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z.B. Polo Life 1,0 l 59 kW (80 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 5,0; innerstädtisch (langsam) 6,0; Stadtrand (mittel) 5,0; Land-
straße (schnell) 4,0; Autobahn (sehr schnell) 5,0; CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 123.

Ausstattung: beheizbare Vordersitze, Spurhalteassistent „Lane Assist“, Notbremsassistent „Front Assist“, 
mehrfarbiges Digital Cockpit mit verschiedenen wählbaren Info-Profilen, 
Einparkhilfe hinten und vorn, LED-Scheinwerfer mit LED-Tagfahrlicht, LED-Rückleuchten, 
Klimaanlage, App-Connect, Radio „Composition“ u.v.m.

Ihre Volkswagen Partner

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG, Königswinterer Str. 444, 53227 Bonn
Tel.: 0228/4491-140, vw-bonn@auto-thomas.de
Auto Thomas GmbH, Donnerbachweg 3, 53332 Bornheim
Tel.: 02227/9098-0, vw-bornheim@auto-thomas.de
Auto Thomas AG & Co. KG, Frankfurter Str. 137, 53773 Hennef
Tel.: 02242/8896-0, vw-hennef@auto-thomas.de
Auto Thomas GmbH, August-Lepper-Str. 1-12, 53604 Bad Honnef
Tel.: 02224/9420-0, vw-badhonnef@auto-thomas.de

www.auto-thomas.de

¹ Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig.
² Preisvorteil gegenüber der UPE des Herstellers. Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt. Ab-
gebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des 
deutschen Marktes. Angebot gültig solange der Vorrat reicht. 

Unser attraktives Barkaufangebot für Sie¹:

UPE des Herstellers inkl. Überführungskosten:
Ihr Preisvorteil²:
Unser Hauspreis für Sie: 

22.125,00 €
3.126,00 €

18.999,00 €

Der Auto Thomas
Summer Sale.

++ Sofort verfügbare Polo Neuwagen ++ Metallic Farben gegen geringen Aufpreis ++
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Deine Bedientheke. Dein Mark.

Aktion

 2.99 

Schweine-
Nackensteaks   
in versch. Marinaden, 
Haltungsform 2,
je 320-g-Pckg.
(1 kg = 9.34)

Aktion

 2.22 Kalbs-Hüfte   
je 100 g

Aktion

 1.39 
Arla 
Esrom   
dän. Schnittkäse, 
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 0.77 
Schweine-
Stielkotelett   
Haltungsform 2,
je 100 g

Aktion

 1.79 
Casa Modena
Rosmarinschinken   
mit Kräuterkruste,
je 100 g

Aktion

 1.59 
Rienshof
Deutsches Corned Beef   
rein Rind,
je 100 g

Aktion

 1.79 
Schweizer 
Emmentaler AOP   
Hartkäse, 
mind. 45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 

Saint Agur
oder Etorki   
frz. Weich- oder 
Schnittkäse, versch. 
Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.29 
Morawitzky
Kölner Leberwurst   
fein,
je 100 g

Aktion

 2.49 

Entrecôte   
vom Jungbullen, 
am Stück oder 
in Scheiben, 
Haltungsform 3, 
je 100 g

Nur in der Bedienungstheke

Nur in der Bedienungstheke Nur in der Bedienungstheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 33 . Woche. Gültig ab  14.08.2023 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 15.99 
Kapuziner
Weißbier   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.60)
zzgl. 4.50 Pfand  4.79 

Jever
Fun Zitrone   
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 2.42)
zzgl. 0.48 Pfand

 5.49 
Gösser Natur Radler   
alkoholfrei,
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 2.77)
zzgl. 0.48 Pfand  1.19 Bio Now Black Cola 

je 0,33-l-Fl. (1 l = 3.61)
zzgl. 0.08 Pfand

 6.49 
Dreiser Gold
Limonade   
je 12 x 0,7-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.77)
zzgl. 3.30 Pfand  1.49 

Engel Bio Radler naturtrüb   
alkoholfrei,
je 0,5-l-Fl. (1 l = 2.98)
zzgl. 0.15 Pfand

Aktion

 7.64 

Bischoffinger BB - 
Grauburgunder 
2022er Weißwein, 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.19)

Aktion

 7.16 

Bischoffinger 
Muskateller   
2022er 
Weißwein, QbA, 
lieblich,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.55)

 9.99 
Brogsitter Astoria 
Riesling   
Brut,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 13.32)

Aktion

 5.39 

Bischoffinger 
Spätburgunder 
Rose   
2022er Rosé, 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 7.19)

Aktion

 6.26 

Bischoffinger 
Weißer Burgunder 
Sauvignon Blanc   
2021er Weißwein 
QbA, lieblich,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 8.35)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Baustoffe Werner Klein - eine Erfolgsgeschichte
Das Unternehmen „In der Brückenwiese“

in Oberpleis schaut auf eine 150jährige Firmengeschichte zurück

(bk) Oberpleis. Man schrieb das
Jahr 1872, als Michael Klein in
Oberpleis den wagemutigen
Schritt in die eigene Existenz tat.
Er eröffnete eine kleine Kohlen-
handlung und Spedition. Der Sohn
einer Bauernfamilie aus Oberpleis
verdingte sich zunächst als Tage-
löhner und Ackergehilfe auf dem
kleinen elterlichen Gehöft am heu-
tigen Niederbach Das Gründungs-
haus der neuen Firma stand an der
Siegburger Straße. Mit Pferd und
Wagen zog er über Land, lieferte
Brennstoffe und transportierte, was
so gerade anfiel. Im Jahr 2022 liegt
diese Firmengründung nun bereits
150 Jahre zurück. Was seit den
Anfängen geschah, gleicht
durchaus einer Erfolgsgeschichte,
die Bände füllen würde. 1906
machte Michael Klein der „Roll-
fuhr-Vertrag“ zum bahnamtlichen
Spediteur. 1918, im letzten Kriegs-
jahr, starb der Gründer des Fuhr-
unternehmens. Die Firma führte in

den folgenden 25 Jahren sein zweit-
jüngster Sohn Carl weiter. Einen ent-
scheidenden Auftrieb erhielt das Un-
ternehmen im Jahr 1964, als mit
Franz Klein und seine Frau Ruth die
nächste Generation die Führung über-
nahm. Die Produktpalette wurde um
Heizöl und diverse Baustoffe erwei-
tert. 1976 überlegte man, den Be-
trieb zu schließen. Doch es kam
anders. 1977 trat dann Sohn Werner,
gelernter Industriekaufmann, ins Un-
ternehmen ein und damit standen
schon bald bedeutsame Veränderun-
gen an. Gemeinsam planten Vater
und Sohn die Umsiedlung des aus
allen Nähten platzenden Betriebes
aus dem Ort ins Gewerbegebiet, wo
ausreichend Platz zur Verfügung
stand. Es wurde in neue LKWs inves-
tiert, womit Vater und Sohn die Kun-
den belieferten. Unterdessen erle-
digte Mutter Ruth die Büroarbeit.
Werner Klein lernte 1974 seine spä-
tere Ehefrau Doris kennen. Von Haus
aus kam sie aus dem Lebensmittel-

Einzelhandel und war in einem Ge-
schäft in Stiefdorferhohn tätig. In ih-
ren Ferien half sie bereits in der
Firma Klein aus. 1980 wurde sie fest
im Betrieb eingestellt und 1981 wur-
de geheiratet. „In den ersten drei
Jahren wirtschafteten wir noch am
Gründungsort in der Siegburger Stra-
ße. Dort war alles untergebracht,
Schüttgüter, Eisen, Tiefbau- und
Hochbauprodukte“, so Doris Klein,
„1984 wurde für uns alle ein sehr
bedeutsames Jahr.“ Die Stadt Kö-
nigswinter hatte das Gewerbege-
biet „Am Pleisbach“ erschlossen und
die Eheleute Klein kauften das erste
Grundstück. Im April 1985 wurde der
neue Baustoffhandel Klein eröffnet.
Auf rund 1500 Quadratmetern wa-
ren dort alle Produkte unterge-
bracht, die sowohl zur Wohnungsre-
novierung bis hin zum Hausneubaus
notwendig sind. Franz Klein konnte
diesen Umzug nicht mehr miterle-
ben, er starb im Februar kurz zuvor. 5
Mitarbeiter unterstützten damals

das Ehepaar. „Oma Ruth kümmerte
sich derweil um den Haushalt und
um unsere beiden Kinder, Daniel,
der 1984, und Jenny, die 1987 gebo-
ren wurde“ so die Geschäftsfrau. Der
1. Azubi, Dirk Knipp, ist immer noch
im Unternehmen tätig. Dies jetzt
bereits seit 41 Jahren. Ausbildung
hat bis heute einen hohen Stellen-
wert im Betrieb. 15 Groß- und Au-
ßenhandelskaufleute, 8 Einzelhan-
delskaufleute, eine Bürofachkraft
und zwei Lageristen beendeten bis
heute ihre Ausbildung. Und die Ex-
pansion ging weiter. Weitere Gewer-
beflächen wurden erworben, um
dem steigenden Bedarf gerecht wer-
den zu können. 1994 wurde der ers-
te größere Einzelhandelsmarkt er-
öffnet, der auf dem ein Jahr zuvor
erworbenen Nachbargrundstück er-
baut worden war. Damit war auch
der „Romantische Weihnachts-
markt“ geboren. Nachdem beide
Kinder voll und ganz in den Betrieb
eingestiegen waren plante man, den

Die Baustoffe Werner Klein GmbH mit ihren insgesamt 40 Mitarbei-Die Baustoffe Werner Klein GmbH mit ihren insgesamt 40 Mitarbei-Die Baustoffe Werner Klein GmbH mit ihren insgesamt 40 Mitarbei-Die Baustoffe Werner Klein GmbH mit ihren insgesamt 40 Mitarbei-Die Baustoffe Werner Klein GmbH mit ihren insgesamt 40 Mitarbei-
tern ist der kompetente Nahversorger in der Region rund um Königs-tern ist der kompetente Nahversorger in der Region rund um Königs-tern ist der kompetente Nahversorger in der Region rund um Königs-tern ist der kompetente Nahversorger in der Region rund um Königs-tern ist der kompetente Nahversorger in der Region rund um Königs-
winter, sowie Hennef und dem Westerwald.winter, sowie Hennef und dem Westerwald.winter, sowie Hennef und dem Westerwald.winter, sowie Hennef und dem Westerwald.winter, sowie Hennef und dem Westerwald.

Das Firmengelände „In der Brückenwiese 9-13“ beherbergt den Bau-Das Firmengelände „In der Brückenwiese 9-13“ beherbergt den Bau-Das Firmengelände „In der Brückenwiese 9-13“ beherbergt den Bau-Das Firmengelände „In der Brückenwiese 9-13“ beherbergt den Bau-Das Firmengelände „In der Brückenwiese 9-13“ beherbergt den Bau-
stoff- und Baumarkt.stoff- und Baumarkt.stoff- und Baumarkt.stoff- und Baumarkt.stoff- und Baumarkt.

Auch die nächste Generation ist schon mit dabei - Doris Klein (m.) mitAuch die nächste Generation ist schon mit dabei - Doris Klein (m.) mitAuch die nächste Generation ist schon mit dabei - Doris Klein (m.) mitAuch die nächste Generation ist schon mit dabei - Doris Klein (m.) mitAuch die nächste Generation ist schon mit dabei - Doris Klein (m.) mit
ihrer Familie.ihrer Familie.ihrer Familie.ihrer Familie.ihrer Familie.

Ab 1977 wurde in neue LKWs investiert, womit Vater Franz Klein undAb 1977 wurde in neue LKWs investiert, womit Vater Franz Klein undAb 1977 wurde in neue LKWs investiert, womit Vater Franz Klein undAb 1977 wurde in neue LKWs investiert, womit Vater Franz Klein undAb 1977 wurde in neue LKWs investiert, womit Vater Franz Klein und
Sohn Werner Klein die Kunden belieferten.Sohn Werner Klein die Kunden belieferten.Sohn Werner Klein die Kunden belieferten.Sohn Werner Klein die Kunden belieferten.Sohn Werner Klein die Kunden belieferten.

Anzeige
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bestehenden Baumarkt zu vergrö-
ßern. Im April 2014 war dieses Vor-
haben umgesetzt und der heutige
Baumarkt wurde eröffnet.
Darüber hinaus wurde die Raiffei-
sen Warenanlage an der Siegbur-
ger Straße erworben, so dass sich
die Firma Baustoffe Werner Klein
GmbH mittlerweile auf einer Fläche
von 40.000 qm ausbreitet. 2016 be-
kam das Führungsteam des Unter-
nehmens erneut Zuwachs. Schwie-
gersohn Andreas Muß trat in die
Firma ein. Am 14. Dezember 2018
wurden Daniel Klein, Jenny Muß und
Andreas Muß in die Geschäftsfüh-
rung berufen, wobei Daniel für den
Baustoffhandel und Andreas für den
Baumarkt zuständig ist. Dem gro-
ßen Tierfuttermarkt ist eine eige-
ne Pferdedeckenreinigung ange-
schlossen. Pferdedecken werden
vor Ort zuverlässig gereinigt und
wenn gewünscht imprägniert.
„Stillstand hat es bei uns nie ge-
geben“, so Doris Klein, „Natürlich
haben wir auch Höhen und Tiefen
erleben müssen, doch wir haben
stets positiv in die Zukunft ge-
blickt. Nur so konnten wir unsere
Kräfte bündeln und ein derart er-
folgreiches Unternehmen aufbau-
en und weiterentwickeln.“ Was

Aus 125 sind mittlerweile 150 Jahre geworden, ein Grund dies mit einer Jubiläumswoche zu feiern.Aus 125 sind mittlerweile 150 Jahre geworden, ein Grund dies mit einer Jubiläumswoche zu feiern.Aus 125 sind mittlerweile 150 Jahre geworden, ein Grund dies mit einer Jubiläumswoche zu feiern.Aus 125 sind mittlerweile 150 Jahre geworden, ein Grund dies mit einer Jubiläumswoche zu feiern.Aus 125 sind mittlerweile 150 Jahre geworden, ein Grund dies mit einer Jubiläumswoche zu feiern.

hier beschrieben wird, ist der Wer-
degang eines Familienunterneh-
mens, das sowohl materiell wie

auch personell stetig gewachsen
ist und durch ein erfolgreiches
Miteinander auch noch nach 150

Jahren seinen festen Platz unter
den Gewerbetreibenden in der
Siebengebirgsregion inne hat.
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Eine Jubiläumsparty der Superlative
Vom Familiennachmittag bis hin zur Open-Air-Party - 50 Jahre TC Grün-Weiß Gut Buschhof e.V

Live-Auftritte machten die Open-Air-Party zu einem unvergesslichenLive-Auftritte machten die Open-Air-Party zu einem unvergesslichenLive-Auftritte machten die Open-Air-Party zu einem unvergesslichenLive-Auftritte machten die Open-Air-Party zu einem unvergesslichenLive-Auftritte machten die Open-Air-Party zu einem unvergesslichen
ErlebnisErlebnisErlebnisErlebnisErlebnis

In einem Tennis Show Match bekamen die Gäste hochkarätige Spiele zuIn einem Tennis Show Match bekamen die Gäste hochkarätige Spiele zuIn einem Tennis Show Match bekamen die Gäste hochkarätige Spiele zuIn einem Tennis Show Match bekamen die Gäste hochkarätige Spiele zuIn einem Tennis Show Match bekamen die Gäste hochkarätige Spiele zu
sehensehensehensehensehen

Bereits beim Familiennachmittag füllte sich die Tennisanlage des TCBereits beim Familiennachmittag füllte sich die Tennisanlage des TCBereits beim Familiennachmittag füllte sich die Tennisanlage des TCBereits beim Familiennachmittag füllte sich die Tennisanlage des TCBereits beim Familiennachmittag füllte sich die Tennisanlage des TC
Blau WeißBlau WeißBlau WeißBlau WeißBlau Weiß

(bk) Thomasberg. Der TC Grün-
Weiß hatte gerufen und der Besu-
cherstrom setzte sich in Bewe-
gung. Am vergangenen Samstag
platzte die Tennisanlage oberhalb
von Gut Buschhof aus allen Näh-
ten - daran konnte selbst das
wechselhafte Wetter nichts än-
dern. Die Bergklänge eröffneten
die Feier musikalisch und sowohl
die stellv. Bürgermeisterin Silke
Frink wie Landrat Sebastian
Schuster gratulierten dem Tennis-
club zu dem Jubiläum. „Es ist mir
als leidenschaftlicher Tennisspie-
ler ein besonderes Vergnügen, al-
len Mitgliedern des Tennisclub
Grün-Weiß Gut Buschhof heute
hier im Rahmen des Open-Air“s
herzlich im Namen des Rhein-
Sieg-Kreises, aber auch persön-
lich, zum 50-jährigen Bestehen zu
gratulieren“, so der Landrat, „Ein
rundes Jubiläum ist immer ein
Grund zu feiern. Insbesondere
dann, wenn nicht nur die Zahl der
zurückliegenden Jahre beeindru-
ckend ist, sondern auch die Leis-
tung, die dahintersteht. Der Ten-
nisclub hat allen Grund, heute eine
stolze Bilanz seiner Vereinsarbeit
zu ziehen. Menschen suchen im
Sport auch das Gemeinschaftser-
lebnis und finden es. Die Regeln
des Mannschaftssports sind auch
auf unsere Gesellschaft übertrag-

bar - Teamgeist, Fairness und Zu-
sammenarbeit. Ein besonderer
Wert wird hier auf die Förderung
der Kinder und Jugendlichen ge-
legt. Dies zeigt sich darin, dass
unter den rund 500 Mitgliedern
etwa 200 Kinder und Jugendlich
sportlich aktiv sind. Der Vereins-
sport bildet für mich einen essen-
tiellen Bestandteil der Jugendar-
beit und der Jugendförderung. Ich
wünsche den zahlreichen Mitglie-
dern, allen anwesenden Gästen,
Freundinnen und Freunden eine
tolle Festveranstaltung und viel
Elan für die nächsten Jahrzehn-
te.“ In einem Tennis Show Match
bekamen die Gäste hochkarätige
Spiele zu sehen. Sowohl im Einzel
wie auch im Doppel wurde ge-
spielt. Bei Kaffee und Kuchen
konnte man die Stunden in ge-
mütlicher Geselligkeit genießen.
Die Freiwillige Feuerwehr, Lösch-
zug Ölberg, gestaltete das Pro-
gramm mit. Live-Acts mit „Jeck is
Black“ und „Gnadenlos Rock“
heizten am Abend die Stimmung
an. Für die richtige Party-Musik
sorgte DJ „Stefan“. Getränke,
Grillstationen und vieles mehr run-
deten das Fest ab. Auch die fran-
zösischen Gäste aus Nyons fühl-
ten sich in Thomasberg rundum
wohl. Sie waren dort zu einem
Gegenbesuch, nachdem zuvor der

TC Grün-Weiß in Frankreich weil-
te. Wie bereits zu dem 40-jähri-
gen erwartete Vorsitzender Chris-
toph Köhring auch diesmal ein
volles Haus und er wurde nicht
enttäuscht. Die extra zu diesem
Jubiläum angeschafften Jubilä-
umsbecher füllten ein um das an-
dere Mal. „Wir haben hier ein
Lokation, die Gemütlichkeit ga-

rantiert“, so Köhring, „Wenn ich
sehe, mit welcher Begeisterung
unsere Gäste bereits am Famili-
en-Nachmittag und dann bei un-
serer Open-Air-Party feiern, dann
weis ich, dass wir alles richtig
gemacht haben. Mein Dank gilt
an denjenigen, die zu diesem tol-
len Freiluft-Event beigetragen ha-
ben.“
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Carmen Probst zur neuen Leiterin der
Theodor-Weinz-Grundschule in Aegidienberg ernannt

Stadt Bad Honnef
radelt für ein gutes Klima
Stadtradeln geht in die nächste Runde

Verleihung der Dankmedaille
für Bürgerengagement und Traditionspflege

Bad Honnef. Seit 2008 treten
Bürger*innen und Kommunal-
politiker*innen für mehr Klima-
schutz und Radverkehr in die Pe-
dale. Bad Honnef ist vom 3. bis
23. September mit von der Partie.
In diesem Zeitraum können alle,
die in Bad Honnef leben, arbei-
ten, einem Verein angehören oder
eine Schule besuchen bei der Kam-
pagne Stadtradeln des Klima-
Bündnis mitmachen und möglichst
viele Radkilometer sammeln. Bür-
germeister Otto Neuhoff setzt als
begeisterter Radfahrer täglich auf
das Null-Emissions- Fahrzeug:
„Beim Wettbewerb Stadtradeln
geht es um Spaß am Fahrradfah-

ren und tolle Preise, aber vor al-
lem darum, möglichst viele Men-
schen für das Umsteigen auf das
Fahrrad im Alltag zu gewinnen und
dadurch einen Beitrag für die ei-
gene Gesundheit und zum Klima-
schutz zu leisten“.
Jede Teilnehmerin und jeder Teil-
nehmer kann ein Stadtradeln-
Team gründen oder einer beste-
henden Gruppe beitreten.
Auch das „Schulradeln“ findet im
gleichen Zeitraum (3. bis 23. Sep-
tember) wieder statt. Die Kampa-
gne richtet sich an alle Schüler-
innen und Schüler unserer Grund-
schulen und weiterführenden
Schulen. Gesucht wird die fahr-

radaktivste Schule. So geht’s:
Schülerinnen und Schüler sam-
meln ihre gefahrenen Radkilome-
ter individuell oder als Klassen-
verband für das Schul-Team. Mit-
radeln und Kilometer sammeln
können selbstverständlich auch
Lehrkräfte und Eltern.
Jeder gefahrene Kilometer zählt,
egal ob Schulweg oder Freizeit.
Anmelden können sich Interes-
sierte ab sofort jetzt unter https:/
/www.stadtradeln.de/bad-honnef
Rückfragen beantwortet
Anke Keller unter Telefon
02224/184-103
oder E-Mail an
Anke.Keller@bad-honnef.de.

Bad Honnef. Auch in diesem Jahr
wird Bürgermeister Otto Neuhoff
wieder die Dankmedaille für Bür-
gerengagement und Traditions-
pflege verleihen. Sie ist bestimmt
für ehrenamtlich Tätige, die sich
besonders verdient gemacht ha-
ben. Vorschlagsberechtigt sind die
in Bad Honnef ansässigen Verei-
ne und Institutionen. Darüber hi-

naus können alle Mitbürgerinnen
und Mitbürger ihre begründeten
Vorschläge einreichen. Die Dank-
medaille wird für unentgeltliche
geleistete Tätigkeiten ausgehän-
digt, um das für die Gesellschaft
so wichtige ehrenamtliche Enga-
gement öffentlich anzuerkennen
und dafür Dank zu sagen. Die Tä-
tigkeit sollte in Bad Honnef über

einen längeren Zeitraum ausge-
führt worden sein.
Wie in den Jahren zuvor wird ein
Gremium über die Verleihung ent-
scheiden. Um den Wert der Eh-
rung zu wahren, wird die Vergabe
der Dankmedaillen auf um die
zehn pro Jahr begrenzt. Die Über-
reichung erfolgt voraussichtlichim
Rahmen des Tages für das Ehren-

amt im Dezember.
Vorschläge mit Begründung kön-
nen bis Ende August ohne beson-
dere formelle Anforderungen über-
mittelt werden an Stadt Bad Hon-
nef, Cornelia Jungheim, Rathaus-
platz 1, 53604 Bad Honnef, Tele-
fon 02224/184-121,
E-Mail cornelia.jungheim@bad-
honnef.de.

Bad Honnef. Das neue Schuljahr
2023/2024 startet an der Theo-
dor-Weinz-Schule in Aegidienberg
nicht nur mit 70 neuen Schüler-

innen und Schülern, sondern auch
mit einer neuen Schulleiterin: Car-
men Probst wurde am Donners-
tag von Schulrätin Maria Engel-

hard im Beisein von Bürgermeis-
ter Otto Neuhoff und Norbert Grü-
nenwald, für die Bad Honnefer
Schulen zuständiger Fachdienst-
leiter für Bildung, Kultur und Sport,
zur Leiterin der Grundschule er-
nannt.
Gut ein Jahr lang wurde die frühe-
re Konrektorin der Löwenburg-
schule in Rommersdorf auf ihre
neue Aufgabe vorbereitet. An schö-
nen Momenten wie Einschulun-
gen und Entlassfeiern wird es der
neuen Schulleiterin ebenso nicht
mangeln wie an Herausforderun-
gen durch den Demografischen
Wandel, den Wandel in Bildung
und Lehre und auch den Verände-
rungen in Familie und Erziehung,
erinnerte Schulrätin Maria Engel-
hard. Bürgermeister Otto Neuhoff
gratulierte der neuen Schulleite-

rin und sicherte die Unterstützung
der Stadt bei allen anstehenden
Herausforderungen zu: „In der Bil-
dung unserer Kinder steckt die
Zukunft unserer Stadt. Daher un-
terstützen wir die Schulen aus
Überzeugung mit allen zur Verfü-
gung stehenden Mitteln und freu-
en uns, dass für die Grundschule
in Aegidienberg eine kompetente
und erfahrene Leitung gefunden
wurde.“
Seinen Dank richtete Bürgermeis-
ter Otto Neuhoff an das Lehrer-
kollegium und insbesondere an
den Konrektor Sönke Grunwaldt.
Nachdem die langjährige Schul-
leiterin Rita Bachmann-Richarz im
Juni 2022 in den Ruhestand ge-
wechselt war, hatte Sönke Grun-
waldt die kommissarische Schul-
leitung übernommen.
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Abschied nach 43 Jahren in der Stadtverwaltung
Bad Honnefer Kämmerin Sigrid Hofmans
in den Ruhestand verabschiedet
Bad Honnef. Seit 20 Jahren ver-
antwortete sie als Kämmerin die
Finanzen und mitunter schwieri-
gen bis dramatischen Haushalts-
planungen der Stadt Bad Honnef.
Nun ist Sigrid Hofmans in den
wohlverdienten Ruhestand ge-
wechselt. Bürgermeister Otto
Neuhoff dankte der scheidenden
Kämmerin im Namen der Stadt
für ihr Herzblut im Einsatz für die
Stadtfinanzen und die insgesamt
43 Jahre im Dienst der Stadtver-
waltung: „Zahlen waren immer ihr
Ding.“ Ende 1980 begann Sigrid
Hofmans als Inspektorenanwärte-
rin ihre Ausbildung zum gehobe-
nen Dienst bei der Stadt Bad Hon-
nef. Anschließend erlernte Sie als
Sachbearbeiterin in der Kämme-
rei das Haushaltswesen in sieben
Jahren „von der Picke“ auf. Wäh-
rend dieser Zeit absolvierte sie
im Rahmen eines Abendstudiums

die Verwaltungs- und Wirtschafts-
akademie in Bonn.
Anfang 1991 wurde sie vom Rat
der Stadt Bad Honnef zur Leiterin
des Rechnungsprüfungsamtes be-
stellt. Das Amt ist allein dem Rat
unterstellt und überwacht den
sorgsamen Umfang mit Geldern
innerhalb der Verwaltung. Mitte
der 1990er Jahre wechselte Sig-
rid Hofmans in die Leitung des
Sozialamtes und wurde bereits
kurz nach Amtsantritt mit den ers-
ten Flüchtlingswellen der Jugos-
lawienkriege konfrontiert. Zurück
in die Welt der Zahlen und Finan-
zen wechselte sie in den frühen
2000er Jahren, um in der Kämme-
rei die Stelle der stellvertreten-
den Leitung zu übernehmen. Im
Jahr 2003, als Bad Honnef erstmals
einen Nothaushalt aufstellen
musste, übernahm Sigrid Hof-
manns die Leitung der Kämmerei.

Bis 2007 sollten die Jahre der
Nothaushalte andauern, erinnert
sich die scheidende Kämmerin an
den schwierigen Umbruch in der
finanziellen Situation der Stadt,
in der sämtliche Ausgaben noch
schärfer wie je zuvor auf den Prüf-
stand gestellt und strenge Vorga-
ben des Sparzwangs eingehalten
werden mussten: „Das war ein
Gefühl wie von der Bundesliga in
die Kreisliga abzustürzen“.
An Herausforderungen sollte es
der Kämmerin in den Folgejahren
nicht mangeln: die Umstellung des
Planungs- und Rechnungswesens
von der sogenannten „Kamera-
listik“ auf das Neue Kommunale
Finanzmanagement (NKF) waren
ein formaler Kraftakt und ein Pa-
radigmenwechsel zugleich.
 In den Jahren 2011 bis 2016
mussten zwei Haushaltssiche-
rungskonzepte aufgestellt wer-

den. Seither wachte die Kämme-
rin mit ihren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern mit Argusaugen und
Weitsicht über die Haushaltspla-
nung der Stadt, um weitere Haus-
haltssicherungskonzepte abzu-
wenden, wenngleich in Folge der
vergangenen globalen Krisenjah-
re nahezu alle Kommunen am
Rande der finanziellen Schieflage
stehen. „Ich danke den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der
Kämmerei für die hervorragende
und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit, für die echte Teamarbeit.
Mein Team werde ich vermissen“,
sagt die scheidende Kämmerin,
die sich im Ruhestand nicht untä-
tig bleiben und mehr Zeit für ihre
zukünftigen Ehrenämter aufbrin-
gen will, etwa für das Vorlesen in
Kindergärten oder die Arbeit als
„Grüne Dame“ in der Asbacher
MS-Klinik.
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„Händel und Hasse in Italien“
Ein Konzert am Sonntag, 24. September, um 17 Uhr in Haus Bachem

Vom Mittelalter bis in die Moderne
Stadtführung durch die Altstadt von Königswinter am Sonntag, 13. August, um 14 Uhr

Wenn eine Sehnsucht zur Falle wird
Ein Vortrag über Schicksale der vergessenen Geflüchteten
an der europäischen Außengrenze
(bk) Heisterbach. Barbara Costan-
zo ist nicht das erste Mal an der
europäischen Außengrenze, um
Menschen, die dort festsitzen, zu
unterstützen..... Aber das erste Mal
für drei Monate und sie erlebt
hautnah, was es heißt, die euro-
päische Außengrenze so nah vor
Augen zu haben. Die Journalistin

und Aktivistin arbeitete ehren-
amtlich bei Space Eye Hellas auf
Samos und Lesbos und hat die
Geschichten der Menschen auf-
geschrieben - es sind traurige
Geschichten, aber auch Geschich-
ten, die zeigen, dass die Hoffnung
auf ein Ankommen in einem neu-
en Leben irgendwo in Europa in

den Menschen weiterlebt. Einge-
laden sind Ehrenamtliche, die in
der Flüchtlingshilfe aktiv sind oder
sich für die Thematik interessie-
ren. Nach dem Vortrag gibt es die
Möglichkeit für Fragen und Dis-
kussionen.
 Die kostenlose Veranstaltung
wird aus Mitteln des KOMM-AN

NRW gefördert und findet am Frei-
tag, 18. August, 18.30 bis 21.30
Uhr im Blauen Raum von Haus
Heisterbach statt.
Anmeldungen und weitere Infor-
mationen unter
www.perspektiven-fuer-das-
leben.de oder per E-Mail
kurse@haus-heisterbach.de

Eine historische Postkarte zeigt eine Ansicht von Königswinter in früheren Jahren (Foto: Museum)Eine historische Postkarte zeigt eine Ansicht von Königswinter in früheren Jahren (Foto: Museum)Eine historische Postkarte zeigt eine Ansicht von Königswinter in früheren Jahren (Foto: Museum)Eine historische Postkarte zeigt eine Ansicht von Königswinter in früheren Jahren (Foto: Museum)Eine historische Postkarte zeigt eine Ansicht von Königswinter in früheren Jahren (Foto: Museum)

(bk) Königswinter. Die Entwick-
lung der Königswinterer Altstadt
lässt sich an vielen Gebäuden ab-
lesen:
Das Mittelalter, die Barockzeit,
die Gründerzeit und die Moderne
haben markante Spuren hinter-
lassen.
Die Kernzone der Altstadt zeich-
net sich heute durch eine erstaun-
liche Vielzahl denkmalgeschütz-
ter Gebäude aus, die mit den
wechselvollen Geschichten ihrer
einstigen Bewohner verbunden
sind.
Die Baustruktur ist zudem typisch
für die bewegte Kulturgeschichte
einer am Rhein gelegenen Stadt.
Treffpunkt ist am Siebengebirgs-
museum.
Der Kostenbeitrag beträgt 7 Euro,
ermäßigt: 5,50 Euro,
Die Führung dauert bis ca. 16 Uhr.

(bk) Königswinter. In seinem neu-
en Programm widmet sich das
Sankt Augustiner Bassani-En-
semble für Alte Musik unter ande-
rem den beiden Barockkomponis-
ten Georg Friedrich Händel und Jo-
hann Adolph Hasse, die beide meh-
rere Jahre in Italien verlebten. So-
wohl Händel als auch Hasse erhiel-
ten in ihrem Sehnsuchtsland mit
blühendem Musikleben und hoch

entwickelter Gesangskunst ent-
scheidende Inspirationen. Sie schu-
fen dort einige ihrer schönsten Wer-
ke, mit denen sie ihren späteren
Weltruhm begründeten. Dazu ge-
hören auch italienischsprachige
weltliche Kantaten, von denen das
Bassani-Ensemble im Rahmen sei-
nes neuen Programms zwei belieb-
te Exemplare präsentieren wird.
Diese Gesangsstücke wird das Bas-

sani-Ensemble mit barocken Instru-
mentaltrios und Solosonaten kom-
plettieren, die ebenfalls für arkadi-
sche Eleganz und Leichtigkeit bür-
gen - Italianità eben. Das Bassani-
Ensemble für Alte Musik tritt mit
Katja Heydegger, Sopran; Wolfgang
Mader, Traversflöte; Viola Hupe,
Barockcello und Hedwig Dauben,
Cembalo, auf. Bereits am Vortag,
Samstag, 23. September, tritt das

Ensemble um 19 Uhr im Haus an
der Redoute, Kurfürstenallee 1, Bad
Godesberg, auf. In Königswinter fin-
det das Konzert am Sonntag, 24.
September, um 17 Uhr in Haus Ba-
chem, Drachenfelsstr. 4, Königswin-
ter-Altstadt, statt.
Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten. Einlass jeweils eine
halbe Stunde vor Beginn der jewei-
ligen Veranstaltung.
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Die Kunst-Kultur-Kapelle öffnet wieder ihre Türen
Offene Tanzaktion und Fallschirmspiele am 20. August

Infos über breites Unterrichtsangebot

Musik im Pavillon mit Sasse und Steinway
Ein Konzert am 11. August um 19.30 Uhr am Rhöndorfer Ziepchens Platz

(bk) Rhöndorf. Beim King Georg
Open Air in Rhöndorf ist am 11.
August in der Reihe Musik im Pa-
villon einer der führenden Jazzpi-
anisten Europas zu erleben: Mar-
tin Sasse. Sein Trio besteht in
wechselnden Formationen seit
mehr als fünfundzwanzig Jahren.
Schon das erste Album „Here we
come“ erhielt international beste
Kritiken. In der aktuellen Beset-
zung spielt Sasse mit Martin Gja-
konovski am Bass und Dominik
Raab an den Drums. Regelmäßig
arbeitet Martin Sasse für Konzer-
te und Aufnahmen mit internatio-
nalen Jazzgrößen wie Peter Bern-
stein, Vincent Herring, Steve
Grossmann und Harry Allen zu-

sammen. Er war Wegbegleiter von
Bobby Mc Ferrin, Billy Cobham
oder auch Jan Akkerman. Sein Al-
bum „Good Times“ mit Charlie
Mariano erhielt 2010 den Quar-
talspreis der deutschen Schall-
plattenkritik.
Seit 2019 ist Martin Sasse künst-
lerischer Leiter des Jazzclubs King
Georg in Köln. Für das Konzert
am kommenden Freitag lässt es
sich der Bürger- und Ortsverein
Rhöndorf nicht nehmen, einen Flü-
gel der Marke Steinway auf die
Bühne im Pavillon stellen zu las-
sen. Das Konzert beginnt wie
immer um 19.30 Uhr. Eintritt frei,
Spenden erbeten.
Bei Regen fällt das Konzert aus.

Die Marienkapelle ist oftmals ein Ort der Kunst und KulturDie Marienkapelle ist oftmals ein Ort der Kunst und KulturDie Marienkapelle ist oftmals ein Ort der Kunst und KulturDie Marienkapelle ist oftmals ein Ort der Kunst und KulturDie Marienkapelle ist oftmals ein Ort der Kunst und Kultur

(bk) Eisbach. Am Sonntag, dem
20. August, öffnet die Kunst-Kul-
tur-Kapelle Eisbach an der Prä-
lat-Buchholzstraße 7, in Königs-
winter-Eisbach um 19 Uhr wieder
ihre Türen zu einem Mittanzabend.
„Den „Tag der offenen Kapellen“
beenden wir mit einer offenen
Tanzaktion und Fallschirmspielen,
zu denen uns Anette Schöberl, Di-
plom-Sportlehrerin aus Frohn-
hardt, anleitet“ so Burkard Seve-
rin, Vorsitzender der Stiftung Eis-
bacher Marienkapelle, „Alle Al-
tersstufen von drei bis 83 Jahren
sind willkommen! Jede*r kann
das Tanzbein schwingen. Alle ma-
chen mit - alle werden Spaß ha-
ben bei Tänzen aus aller Welt, die
leicht zu erlernen sind. „ Zu „Po-
lonaise“, „Amerikanische Tanzfor-
men“, „Tzadik Katamar“ (Israel)
oder „Hasipikos“ (Griechenland)

wird das Tanzbein ge-
schwungen. Anschlie-
ßend gibt es wie
immer bei einem Ge-
tränk Gelegenheit,
den Abend nachklin-
gen zu lassen. Der
Eintritt ist frei, um
Spenden für die Eis-
bacher Marienkapel-
le wird gebeten.
Tagsüber heißt Eis-
bach beim „Tag der
offenen Kapellen“ ab
10 Uhr die großen und
kleinen Gäste mit Ge-
tränken und Snacks
willkommen. Und ab
12 Uhr findet rund um
die Kapelle und auf
der Wiese von Fami-
lie Lucht der jährliche
Dorfflohmarkt statt.

Musikschule Königswinter lädtMusikschule Königswinter lädtMusikschule Königswinter lädtMusikschule Königswinter lädtMusikschule Königswinter lädt
zum zum zum zum zum TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen Tür am 19.Tür am 19.Tür am 19.Tür am 19.Tür am 19.
August einAugust einAugust einAugust einAugust ein
(bk) Oberpleis. Die Musikschule der
Stadt Königswinter veranstaltet am
Samstag, 19. August, von 11 bis 14
Uhr einen Tag der offenen Tür im
Kultur- und Bildungszentrum MO-
SAIK, Boserother Str. 74 in Königs-

winter-Oberpleis. Die Veranstaltung
bietet allen Musikinteressierten die
Gelegenheit, sich über das breite
Unterrichtsangebot der Musikschu-
le zu informieren und verschiedene
Instrumente kennenzulernen. Von
Schlagzeug über Gitarre, Saxofon und
Klavier bis hin zur Veeh-Harfe sind
nahezu alle Instrumente aus dem

Unterrichtsangebot vertreten. Viele
der Instrumente können auch selbst
ausprobiert werden.
Die Lehrkräfte der Musikschule ste-
hen dabei für Fragen rund um das
Instrument und den Unterricht zur
Verfügung. In der Gymnastikhalle
können die Besuchenden zudem ei-
nen Einblick in das Ballettangebot

der Musikschule gewinnen. Auch
Bands und Ensembles der Musik-
schule zeigen ihr Können und prä-
sentieren ein abwechslungsreiches
Programm. Für das leibliche Wohl
sorgt der Förderverein der Musik-
schule mit Getränken und Snacks.
Der Eintritt ist frei, eine vorherige
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Martin Sasse spielt im Rhöndorfer PavillonMartin Sasse spielt im Rhöndorfer PavillonMartin Sasse spielt im Rhöndorfer PavillonMartin Sasse spielt im Rhöndorfer PavillonMartin Sasse spielt im Rhöndorfer Pavillon
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Der Monat August im
Siebengebirgsmuseum
Kunst vor Ort - Stadtführungen und
Wanderungen
(bk) Königswinter. Das Siebengebirgsmuseum bietet auch im
Monat August interessante Angebote. Steinofenbrot aus dem
Königswinterer Ofen bietet das Museum am Freitag, 11.11.11.11.11.
AugustAugustAugustAugustAugust, ab 14 Uhr an. Jahrhundertelang war der Bau von
Backöfen ein wichtiger Erwerbszweig in Königswinter. Das
Spektrum dieser im Rheinland und bis nach Westfalen ver-
triebenen Öfen reichte von einfachen Hausbacköfen bis zu
technisch ausgeklügelten gewerblichen Anlagen. Das Sie-
bengebirgsmuseum besitzt einen solchen historischen Ofen
aus der Zeit um 1900. Er stammt von einem Bauernhof in
Königswinter-Oberscheuren und wurde 2011 im neu errich-
teten Backhaus des Museums originalgetreu wiederaufge-
baut. Von einem ehrenamtlichen Mitarbeiter mehrere Stun-
den vorher angeheizt, wird darin das traditionelle Steinofen-
brot von Konditormeister Martin Heimbach ab ca. 14.30 Uhr
ausgebacken. Eine Vorbestellung für maximal zwei Brote ist
möglich unter Tel.: 02223 3703 oder per Mail an
info@siebengebirgsmuseum.de. Ab ca. 15.30 Uhr liegen die
Brote zur Abholung bereit. Besucherinnen und Besucher sind
herzlich eingeladen, beim Einheizen und Backen zuzuschau-
en. Eine aktive Teilnahme ist im Rahmen von Workshops
möglich, die zu gesonderten Terminen angeboten werden.
Im Rahmen von Stadtführungen einer erkunden Besucher
am Sonntag, 13.13.13.13.13.     AugustAugustAugustAugustAugust, um 14 Uhr die Königswinterer
Altstadt. Die Entwicklung der Königswinterer Altstadt lässt
sich an vielen Gebäuden ablesen: Das Mittelalter, die Ba-
rockzeit, die Gründerzeit und die Moderne haben markante
Spuren hinterlassen. Die Kernzone der Altstadt zeichnet sich
heute durch eine erstaunliche Vielzahl denkmalgeschützter
Gebäude aus, die mit den wechselvollen Geschichten ihrer
einstigen Bewohner verbunden sind. Die Baustruktur ist
zudem typisch für die bewegte Kulturgeschichte einer am
Rhein gelegenen Stadt. Treffpunkt ist im Siebengebirgsmu-
seum. Der Kostenbeitrag beträgt 7 Euro/ Person, ermäßigt:
5,50 Euro, Dauer bis ca. 16 Uhr. Gemeinsam mit der Gemein-
schaft Königswinterer Künstler (GKK) lädt das Museum am
Sonntag, 20.20.20.20.20.     AugustAugustAugustAugustAugust ab 12 Uhr zu „Kunst vor Ort“ ein.
Dieser besondere Kunstmarkt bietet nicht nur die Möglich-
keit, die Künstlerinnen und Künstler und ihre Arbeiten ken-
nenzulernen, sondern gleich selbst kreativ zu werden. Work-
shops der Gemeinschaft Königswinterer Künstler mit den
Themen Enkaustik - Malerei mit Wachs, Steine bemalen,
Starke Farben, Schön schreiben/Kalligrafie, Speckstein be-
arbeiten, Gebrannte Tonrohlinge gestalten sowie Kunst-
harzschmuck herstellen begleiten diesen Termin. Am Frei-
tag, 25.25.25.25.25.     AugustAugustAugustAugustAugust, wird ab 14 Uhr erneut der Königswinterer
Ofen angeheizt und Steinofenbrote werden ausgebacken.
Am Samstag, 26.26.26.26.26.     AugustAugustAugustAugustAugust, wird um 14 Uhr auf den Drachen-
fels gewandert. Vom Museum geht es durch Königswinter
und das Nachtigallental auf den Drachenfels; anschließend
über den Gipfelbereich abwärts zum Tourende nach Rhön-
dorf. Beginn und Einführung im Siebengebirgsmuseum; Dau-
er bis ca. 18 Uhr. Der Kostenbeitrag beträgt 9 Euro. Eine
Anmeldung ist bis 25. August per E-Mail oder telefonisch
unter Tel.: 02223-3703 erforderlich. Ein besonderer Pro-
grammpunkt ist der Liederabend des Vereins Pro Cassic
ebenfalls am Samstag, 26.26.26.26.26.     AugustAugustAugustAugustAugust um 19 Uhr, mit dem die
Sopranistin Diana Darnea und die Harfenistin Sandra Krab-
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Reduzierung der
Sprechzeiten der
Wohngeldstelle
Bis zum 31. Dezember keine
Sprechzeiten am Montag- und
Donnerstagnachmittag

(bk) Königswinter. Im Geschäftsbereich Soziales und Gene-
rationen bleiben die Sprechzeiten der Wohngeldstelle bis
Ende des Jahres reduziert. Durch die Reduzierung entfallen
die Sprechzeiten am Montag- und Donnerstagnachmittag.
Die Sprechzeiten finden in nachfolgenden Zeiträumen statt:
montags, dienstags und donnerstags von 8.30 bis 12.30 Uhr.
Die Stadt Königswinter bittet die Bürgerinnen und Bürger
um Verständnis.

ler unter dem Motto „Venezianische Nacht“ die Zuhörer
nach Italien entführen. Die „Venezianischen Nacht“ ist eine
musikalische Reise mit mit Werken von Giacomo Puccini,
Pietro Mascagni, Giovanni Pergolesi, Gaetano Donizetti,
Giulio Caccini, Enrico Morricone und Franco Arditti. Die
Musik verkörpert die Leidenschaft, den Schmerz, die Freude
und die Dramatik des italienischen Lebens. Der Eintritt an
der Abendkasse beträgt 22 Euro, im Vorverkauf 18 Euro, für
Studenten und Studentinnen 10 Euro, Kinder- und Jugendli-
che haben freien Eintritt. Vorverkauf unter 02244/3180 oder
per Mail an info@pro-klassik.de bzw. SMS an +49 173/
2994437. Weiterhin zu sehen ist die Sonderausstellung
„Flucht ins Paradies“ mit Bildern aus unterschiedlichen
Schaffensphasen des zuletzt in Bad Honnef lebenden Künst-
lers Carlo Mense. Das Museum hat Dienstag bis Freitag von
14 bis 17 Uhr, Samstag von 14 bis 18 Uhr sowie an Sonn- und
Feiertagen von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Für Gruppen im
Rahmen von Führungen auch nach Vereinbarung.

Handball- und
Sportgemeinschaft
Siebengebirge-
Thomasberg e.V. bietet
wieder Zumba-Kurse an.
Es geht weiter, wir warten auf dich, mache doch einfach mit!
Die Zumba-Kurse finden montags um 20 Uhr in der Turnhalle
der Grundschule in Ittenbach und dienstags um 20 Uhr in der
HSG-Turnhalle in Thomasberg, Limperichsberg (hinter dem
Bauamt) statt.
Auch Nicht-Vereinsmitglieder können an dieser Fitness-
Stunde teilnehmen. Einfache Choreos und Fitness-Elemente
zu aktuellen Hits und lateinamerikanischen Rhythmen er-
möglichen auch Einsteigern, jede Menge Spaß zu haben.
Unter der Leitung von Fitness-Instructor Jens Boeslau und
Monika Porsch.
Wer noch nicht angemeldet ist und Interesse hat oder an
einer Schnupperstunde teilnehmen möchte,  kann sich unter
02244 / 876 878 oder jens.boeslau@googlemail.com
anmelden.
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Realschule lädt Unternehmen
zur Schulinternen Berufsmesse ein
Gemeinsame Gemeinsame Gemeinsame Gemeinsame Gemeinsame WWWWWege in die Zukunftege in die Zukunftege in die Zukunftege in die Zukunftege in die Zukunft
Die CJD-Realschule öffnet ihre
Türen für eine aufregende Veran-
staltung, die Schülerinnen und
Schüler auf ihrem Weg in die Be-
rufswelt unterstützen soll.
Unter dem Motto „Zukunftswege
- Berufe mit Kopf, Herz und Hand“
lädt die Schule Unternehmen aus
der Umgebung ein, sich an dieser
schulinternen Berufsmesse zu be-
teiligen.
Die Veranstaltung findet am 26.
September in den Räumlichkei-
ten des CJD statt und bietet Un-
ternehmen eine einzigartige Ge-
legenheit, sich den zukünftigen
Fachkräften vor Ort vorzustellen.
Die Schülerinnen und Schüler der
Klassenstufen 8, 9 und der Ab-
schlussklassen 10 sowie ihre El-

tern sind herzlich eingeladen, an
diesem Tag die Messe zu besu-
chen und Informationen aus ers-
ter Hand über mögliche Ausbil-
dungs- und Karrierewege zu er-
halten. Die Idee hinter der Be-
rufsmesse ist es, den Schülerinnen
und Schülern einen realistischen
Einblick in verschiedene Berufs-
felder zu ermöglichen und ihnen
die Chance zu geben, mit Vertre-
tern der Unternehmen persönlich
in Kontakt zu treten. Die Schüler-
innen und Schüler haben die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen, Prak-
tika zu vereinbaren oder sogar
Bewerbungsgespräche zu führen.
Es ist eine hervorragende Gele-
genheit für Unternehmen, poten-
zielle zukünftige Mitarbeitende
kennenzulernen und ihre eigene

Unternehmenskultur zu präsen-
tieren. Die Messe soll eine breite
Palette von Branchen, darunter
Handwerk, Dienstleistungen,
Technik, Gesundheitswesen und
viele mehr umfassen.
Die CJD-Realschule setzt große
Hoffnungen in die Berufsmesse
und hofft auf eine hohe Beteili-
gung sowohl von Schülern als auch
von Unternehmen aus der Umge-
bung. Wir hoffen, dass die Messe
den Schülern bei der Berufsorien-
tierung hilft und ihnen dabei un-
terstützt, fundierte Entscheidun-
gen über ihre zukünftige Ausbil-
dung oder Studienwahl zu treffen.
Die schulinternen Berufsmesse
bietet eine Win-Win-Situation für
Unternehmen und Schülerinnen
und Schüler gleichermaßen. Un-

ternehmen haben die Möglich-
keit, ihr Unternehmen zu präsen-
tieren und potenzielle Bewerber-
innen und Bewerber kennenzu-
lernen, während Schülerinnen und
Schüler wertvolle Informationen
und Einblicke in verschiedene Be-
rufsfelder erhalten.
Interessierte Unternehmen wer-
den gebeten, sich bis zum 31. Au-
gust bei dem Koordinator für Be-
rufswahlorientierung der Real-
schule anzumelden. Weitere In-
formationen zur Teilnahme und zur
Standplatzreservierung können
sie natürlich im Vorfeld ebenfalls
erfragen.
Kontakt: Hanno Hüwe Koordina-
tor Berufswahlorientierung
Berufsvorbereitung-rs@cjd-
koenigswinter.net

Die KG „Löstige Geselle“ Bad Honnef informiert...
„Zeughaus-K le inkunstk„Zeughaus-K le inkunstk„Zeughaus-K le inkunstk„Zeughaus-K le inkunstk„Zeughaus-K le inkunstke l l e re l l e re l l e re l l e re l l e r-----
hautnah“ und „Musik im hautnah“ und „Musik im hautnah“ und „Musik im hautnah“ und „Musik im hautnah“ und „Musik im VVVVVeedel“eedel“eedel“eedel“eedel“
geben folgende geben folgende geben folgende geben folgende geben folgende TTTTTermine für dasermine für dasermine für dasermine für dasermine für das
2. Halbjahr bekannt...2. Halbjahr bekannt...2. Halbjahr bekannt...2. Halbjahr bekannt...2. Halbjahr bekannt...
Im Rahmen des Veranstaltungs-
formats „Musik im Veedel“ für
Bad Honnef, finden im August und
September zwei Außenveranstal-
tungen statt. Initiiert wurde Mu-
sik im Veedel vom Zeughaus-
Kleinkunstkeller der KG Löstige
Geselle und der Band „Autumn

Nights“. Die Band tritt am 19.
August ab 19.30 Uhr auf dem
Schulhof der St. Martinus Schule
in Bad Honnef-Selhof auf.
Am 23. September, 19.30 Uhr, be-
enden wir die Außenvewranstal-
tungen wieder mit „Autumn
Nights“ auf dem Aegidiusplatz,
Bad Honnef. Der Eintritt ist jeweils
frei, es geht der Hut rum. Ein Teil
der Erlöse bzw. die gesamten Er-
löse werden sozialen Veedelpro-

jekten gespendet.
Von den Außenveranstaltungen
wechseln wir ins Zeughaus der
KG „Löstige Geselle“ (Bergstr. 21,
Bad Honnef). Wir starten am 1.
September um 20 Uhr (Einlass
19.30 Uhr) mit „ObiZ“ der Offene
Bühne im Zeughaus. Der Abend
für Künstler, die gerne einen gan-
zen Abend vor Publikum auftreten
möchten. Möglich sind Musik, Le-
sungen, Poetry-Slam, Experimen-
tell etc. Angesagt zu diesem Ter-
min hat sich die Band von Jens
Schumann „Old Sheep Street-
band“. Der Eintritt ist frei, es geht
der Hut rum.
Weiter am 9. September, 20 Uhr
(Einlass 19.30 Uhr) mit „HÄTTE“ -
Chanson und Kabarett.
Grün & Huth, das sind Stephanie
Huthmacher und Ursula Hoffmann-

Grünes, die mit ihren Chansons
das Publikum begeistern. Mit viel
Humor und Selbstironie schreiben
Grün & Huth Texte über das Le-
ben, mit allem, was Menschen
quält und freut. Träume, Alpträu-
me, Phantasien, Songs über Män-
ner und Frauen und wie sie es
immer wieder tapfer miteinander
versuchen, über die Liebe also und
andere Gefühle. Sie stellen ihr
neues Programm „ HÄTTE“ vor,
ein Mutmach-Programm, mit je-
der Menge Anregungen und vie-
len schönen Songs im Indikativ
und Konjunktiv. Der Eintritt ist frei,
es geht der Hut rum.
Weitere Informationen unter
www.loestigegeselle.de und
www.kulturmeile-
siebengebirge.de/zeughaus-klein-
kunst. (PM)
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Zielgenauigkeit war gefragt
Sankt Sebastianus Schützenbruderschaft
1325 Bad Honnef e.V. schossen um die
Pokale

Der Spielmannszug TV Eiche begleitete die Krönung musikalischDer Spielmannszug TV Eiche begleitete die Krönung musikalischDer Spielmannszug TV Eiche begleitete die Krönung musikalischDer Spielmannszug TV Eiche begleitete die Krönung musikalischDer Spielmannszug TV Eiche begleitete die Krönung musikalisch
Ein spannender Wettbewerb umEin spannender Wettbewerb umEin spannender Wettbewerb umEin spannender Wettbewerb umEin spannender Wettbewerb um
die Königswürde nahm seinen Laufdie Königswürde nahm seinen Laufdie Königswürde nahm seinen Laufdie Königswürde nahm seinen Laufdie Königswürde nahm seinen Lauf

Jürgen Behr mit seiner Ehefrau Beate wurde von Stefan Wallbröhl (r.) inJürgen Behr mit seiner Ehefrau Beate wurde von Stefan Wallbröhl (r.) inJürgen Behr mit seiner Ehefrau Beate wurde von Stefan Wallbröhl (r.) inJürgen Behr mit seiner Ehefrau Beate wurde von Stefan Wallbröhl (r.) inJürgen Behr mit seiner Ehefrau Beate wurde von Stefan Wallbröhl (r.) in
den Stand des Schützenkönigs erhobenden Stand des Schützenkönigs erhobenden Stand des Schützenkönigs erhobenden Stand des Schützenkönigs erhobenden Stand des Schützenkönigs erhoben

(bk) Bad Honnef. Der Wettergott
hatte kein Einsehen und ließ die
Sankt Sebastianus Schützenbru-
derschaft oftmals am vergagenen
Wochenende im Regen stehen.
Doch das tat dem Geschehen im
Schützenhaus an der Schmelztal-
straße keinen Abbruch. Am ersten
Tag des Schützenfestes ging es
um die Königs- und Königinnen-
würde. Mit dem 37. Schuss holte
Oliver Schmiede das erste Pfand,
den Kopf, Daniel Behr mit dem 74.
den linken Flügel. Der rechte Flü-
gel fiel mit dem 100. Schuss. Hier
war Bernd Ufken erfolgreich. Den
Schweif schaffte Thomas Stein-
mann mit dem 128. Schuss. Danach
stieg die Spannung denn nun war-
teten alle darauf, wann der Vogel
endlich fallen würde. Der 157. ab-
gegebene Schuss brachte die Ent-
scheidung. Das Gewehr lag dabei
in den Händen von Jürgen Behr,
der den Königsvogel aus seiner
Befestigung holte. Bereits zum
fünften Mal gelang ihm dieser
goldene Schuss und so darf man
hier bereits von einer Tradition
sprechen. Am vergangenen Sonn-
tag wurde dann, nachdem die
Messe diesmal im Schützenhaus
gefeiert wurde, die Königswürde
offiziell übergeben. Zahlreiche
befreundete Gesellschaft gratu-
lierten dem neuer Schützenkönig
und wünschten ihm und seiner
Königin Beate Behr viel Freude in
der nun beginnenden Regent-
schaft. „Auch wenn uns das Wet-
ter nicht holt war, so bin ich den-
noch mit unserem diesjährigen
Schützenfest zufrieden“, so Se-
bastianus-Chef Stefan Wallbröhl,
„Ich freue mich das die Mitglie-
derzahl in unserem Sportschüt-

zenbereich wieder gestiegen ist.
Wir mussten Corona-bedingt un-
ser Schützenwesen zurückfahren,
werden aber unseren beliebten
Sommer-Biathlon-Wettbewerb im
kommenden Jahr wieder fest ins
Auge nehmen.“ Zur Musik der
Bergklänge und des Spielmanns-
zuges TV Eiche ließ man sich bei
Kaffee und Kuchen sowie defti-
gen Speisen und einem labenden
Getränk über Stunden gut gehen.
Die Krönungsfeierlichkeiten wer-

den am 7. Oktober im Rahmen
der Schützen-Gala im Kurhaus
stattfinden.
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Einladung zur Verbandsversammlung
des Wasser- und Bodenverbands Aegidienberg
Der Wasser- und Bodenverband Aegidienberg lädt seine Mitglieder zur
Verbandsversammlung am Freitag, dem 1. September 2023, 19.30 Uhr,
auf dem Schützenplatz in Hubertusstraße 9, Himberg-Bad Honnef-
Aegidienberg, ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Rückblick auf die Verbandsentwicklung seit der letzten Verbands-

versammlung im Jahre 2018

3. Wahl der Mitglieder des Verbandsausschusses für die Periode 1.1.2024
- 31.12.2029

4. Verschiedenes
Die Verbandsversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der er-
schienenen Mitglieder beschlussfähig.
Hans Peter Efferoth
Vorsteher

Alexander Reader lädt zum Mitmachen ein
Einzigartiger Charity-Lauf „Rund um Bad Honnef -
für die Tafel mit Herz“, vereint Sport, Musik und Nächstenliebe

Die Karte beschreibt den Streckenverlauf mit Start/Ziel und den zwei VersorgungsstationenDie Karte beschreibt den Streckenverlauf mit Start/Ziel und den zwei VersorgungsstationenDie Karte beschreibt den Streckenverlauf mit Start/Ziel und den zwei VersorgungsstationenDie Karte beschreibt den Streckenverlauf mit Start/Ziel und den zwei VersorgungsstationenDie Karte beschreibt den Streckenverlauf mit Start/Ziel und den zwei Versorgungsstationen

Gemeinsam mit Alexander ReaderGemeinsam mit Alexander ReaderGemeinsam mit Alexander ReaderGemeinsam mit Alexander ReaderGemeinsam mit Alexander Reader
auf Tour bei „Rund um Bad Honnefauf Tour bei „Rund um Bad Honnefauf Tour bei „Rund um Bad Honnefauf Tour bei „Rund um Bad Honnefauf Tour bei „Rund um Bad Honnef
- für die Tafel mit Herz“- für die Tafel mit Herz“- für die Tafel mit Herz“- für die Tafel mit Herz“- für die Tafel mit Herz“

(bk) Bad Honnef. Die Herzen schla-
gen höher und die Vorfreude
steigt, denn ein außergewöhnli-
ches Ereignis steht bevor. Alexan-
der Raeder lädt alle Bürger*innen
herzlich dazu ein, gemeinsam an
einem spannenden Projekt teil-
zunehmen, das bedürftigen Men-
schen in unserer Stadt Hoffnung
und Unterstützung schenken soll.
Der Charity-Lauf „Rund um Bad
Honnef - für die Tafel mit Herz“.
Der Lauf heißt zwar Marathon,
aber Alexander Reader wird nicht
joggen sondern zügig gehen. Am
20. August um 9.30 Uhr wird der
Startpunkt dieses außergewöhn-
lichen Laufs die Tafel Bad Honnef
sein. Die geplante Strecke, die

etwa der Länge eines Marathon-
laufs entspricht, führt Alexander
Raeder und alle Teilnehmer*innen
durch malerische Ortschaften am
und im Siebengebirge, wie Rhein-
breitbach, Rederscheid, Windha-
gen, Stockhausen, Quirrenbach,
Hühnerberg, Ittenbach und Kö-
nigswinter, bevor sie wieder bei
der Tafel Bad Honnef endet. Der
Charity-Lauf hat eine klare Missi-
on: finanzielle Unterstützung für
die Tafel Bad Honnef zu sammeln,
damit diese ihre wichtige Arbeit
auch weiterhin fortsetzen kann,
bedürftige Menschen unserer
Stadt mit Lebensmitteln zu ver-
sorgen.
Und jeder kann seinen Teil dazu

beitragen, denn Alexander Rae-
der sucht nicht nur Mitläufer son-
dern engagierte Sponsoren, die
bereit sind, pro gelaufenem Kilo-
meter 0,10 Euro zu spenden. An
den Startpunkten und zwei Ver-
sorgungsstationen bei Fa. Wirt-
gen in Windhagen und am Forst-
haus (VVS) werden Spendendo-
sen aufgestellt, um gemeinsam
Großes zu bewirken. Auch größe-
re Geldspenden per Überweisung
sind willkommen und helfen, das
Spendenziel zu erreichen. Die
Kontodaten können bei der AWO
erfragt werden. Der Lauf startet
unter den fröhlichen Klängen der
ukrainischen Musikformation
„Zozulky“ in einer unterhaltsa-

men Atmosphäre, die ab 9 Uhr an
der Tafel hinter der katholischen
Kirche für musikalische Unterhal-
tung sorgt und eine inspirierende
Stimmung schafft. Die geplante
Ankunftszeit am Ziel, also wieder
an der Tafel Bad Honnef, liegt zwi-
schen 18 und 19 Uhr. „Doch es
geht nicht nur darum, die Zielli-
nie zu erreichen - das Projekt
„Rund um Bad Honnef - für die
Tafel mit Herz“ verspricht weit
mehr“ so Alexander Reader, „Es
schafft eine engagierte Gemein-
schaft, die zusammenkommt, um
bedürftigen Menschen in der Re-
gion eine bessere Zukunft zu er-
möglichen.
Der Lauf vereint sportliche Aktivi-
tät, fröhliche Musik und uneigen-
nütziges soziales Engagement zu
einem schönen Ereignis, das die
Bedeutung der Tafelarbeit weiter
in den Fokus rückt. Wir laden Sie
herzlich dazu ein, Teil dieses ein-
zigartigen Charity-Laufs zu sein
und gemeinsam etwas Gutes zu
tun. Lassen Sie uns gemeinsam
die Welt ein Stückchen heller und
wärmer machen, indem wir mit
Herz und Leidenschaft für bedürf-
tige Menschen einstehen.“
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Hinweisbekanntmachung Wahl zur Seniorenvertretung

Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
für die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10/11 für den Bereich
„Parkplatz nördlich des Küferweges“ im Stadtteil Königswinter
Der Planungs- und Umweltausschuss des Rates der Stadt Königswin-
ter hat in seiner Sitzung am 09.12.2015 Folgendes beschlossen:
 1. Der Planungs- und Umweltausschuss des Rates der Stadt Königs-

winter leitet gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) das Verfah-
ren zur Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10/
11 „Parkplatz nördlich des Küferweges“ im Stadtteil Königswinter
ein, um die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Realisie-
rung einer öffentlichen Parkplatzfläche auf dem Grundstück des
früheren Kindergartens am Küferweg zu schaffen. Der geplante
Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung geht aus Anlage 2
zur Sitzungsvorlage Nr. 285/2015 hervor.

 2. Das Bauleitplanverfahren wird im beschleunigten Verfahren ge-
mäß § 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung durch-
geführt.

 3. Die Öffentlichkeit wird in Form einer Bürgeranhörung gemäß § 3
Abs. 1 BauGB frühzeitig am Bauleitplanverfahren beteiligt. Die
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden ge-
mäß § 4 Abs. 1 BauGB zur Äußerung aufgefordert.

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Beschluss zur Aufstellung der 2. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 10/11 für den Bereich „Parkplatz nördlich des
Küferweges“ im Stadtteil Königswinter wird hiermit öffentlich be-
kanntgemacht.
Der geplante Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung geht aus
dem anliegenden Übersichtsplan hervor.
Es wird bestätigt, dass der Wortlaut des papiergebundenen Dokumen-
tes des Beschlusses mit dem Beschluss des Planungs- und Umweltaus-
schusses übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO
verfahren worden ist.
Eine aufsichtsbehördliche Genehmigung ist nicht erforderlich.
Die öffentliche Bekanntmachung ist mit Ablauf des Tages vollzogen, an
dem die Bekanntmachung erscheint.
Die Bebauungsplanänderung wird im beschleunigten Verfahren ge-
mäß § 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufge-
stellt. Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB kann im
vereinfachten Verfahren von der frühzeitigen Unterrichtung und Erör-
terung nach § 3 Abs. 1 BauGB abgesehen werden. Dennoch wird die
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB frühzeitig an der Planung
beteiligt. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung findet in Form ei-
ner Bürgeranhörung statt am
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     August 2023 um 18:00 UhrAugust 2023 um 18:00 UhrAugust 2023 um 18:00 UhrAugust 2023 um 18:00 UhrAugust 2023 um 18:00 Uhr
im Haus Bachem (Halle im Erdgeschoss), Drachenfelsstraße 4, 53639
Königswinter.
Hierzu ist jedermann eingeladen. In der Bürgeranhörung werden die
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich unter-

Bebauungsplanänderung in Königswinter-Altstadt
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scheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung
eines Gebietes in Betracht kommen, und die voraussichtlichen Auswir-
kungen der Planung erläutert. Die Öffentlichkeit erhält Gelegenheit
zur Äußerung und Erörterung. Äußerungen zur Planung können außer-
dem bis zum 30.09.2023 bei der Stadt Königswinter, Servicebereich
Stadtplanung, Obere Str. 8, 53639 Königswinter insbesondere schrift-
lich, per E-Mail
(E-Mail-Adresse: dominik.braunsteiner@koenigswinter.de) oder nach
vorheriger Terminvereinbarung
(per E-Mail an dominik.braunsteiner@koenigswinter.de oder telefo-
nisch unter der Rufnummer 02244 889-156) zur Niederschrift im Ser-
vicebereich Stadtplanung vorgebracht werden. Das Verwaltungsge-
bäude kann barrierefrei erreicht werden. Nicht fristgerecht abgegebe-
ne Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben.
Wir weisen noch darauf hin, dass Sie mit der Abgabe einer Stellung-
nahme der Verarbeitung Ihrer angegebenen personenbezogenen Da-
ten (wie Name, Anschrift, E-Mailadresse) zustimmen. Gemäß Art. 6
Abs. 1c DSGVO werden die Daten im Zuge des Planverfahrens für die
gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten sowie für die Infor-
mationspflicht Ihnen gegenüber genutzt. Weitere Informationen zur
Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie im städtischen
Internetangebot unter
https://www.koenigswinter.de/de/datenschutz.html abrufen.
Königswinter, den 08.08.2023
Lutz Wagner
Bürgermeister

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung über die Aufforde-
rung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der Senioren-
vertretung der Stadt Königswinter am 26.10.2023 vom 31.07.2023
erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter am
07.08.2023 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Kö-

nigswinter unter der Internetadresse www.koenigswinter.de/de/amtli-
che-bekanntmachungen.html
Königswinter, den 31.07.2023
Stadt Königswinter
Die Wahlleiterin
gez. Claudia Himmel
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Einladung zur Verbandsversammlung
Der Wasser- und Bodenverband Aegidienberg lädt seine Mitglieder zur
Verbandsversammlung am Freitag, dem 1. September 2023, 19.30 Uhr,
auf dem Schützenplatz in Hubertusstraße 9, Himberg-Bad Honnef-
Aegidienberg, ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Rückblick auf die Verbandsentwicklung seit der letzten Verbands-

versammlung im Jahre 2018

3. Wahl der Mitglieder des Verbandsausschusses für die Periode 1.1.2024
- 31.12.2029

4. Verschiedenes
Die Verbandsversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der er-
schienenen Mitglieder beschlussfähig.
Hans Peter Efferoth
Vorsteher

Wahl zur Seniorenvertretung der Stadt Königswinter
Am 26. Oktober 2023 wird in Königswinter erstmals eine Seniorenvertretung gewählt
(bk) Königswinter. Der Bevölke-
rungsanteil der Menschen ab 60
Jahren wird immer größer und die
Interessen und Bedarfe verändern
sich. Aktuell wohnen ca. 12.820
Personen, die das 60. Lebensjahr
vollendet haben, in Königswinter.
Das ist mehr als ein Viertel der
Bürgerschaft von Königswinter.
Die Seniorenvertretung arbeitet
zukünftig ehrenamtlich für diese
Altersgruppe und ist in ihrer Tä-
tigkeit unabhängig von Parteien,
Vereinen, Verbänden und Konfes-
sionen. Im Rahmen ihrer Aufga-
benwahrnehmung vertritt die Se-
niorenvertretung die Interessen
der Generation 60plus und betei-
ligt sich an der politischen Wil-
lensbildung, um die sozialen und
gesundheitlichen Lebensverhält-
nisse in Königswinter zu verbes-
sern. Die Seniorenvertretung
agiert als Bindeglied zwischen
Seniorinnen und Senioren, Politik
und Verwaltung. Die gewählte Se-
niorenvertretung besteht aus
neun stimmberechtigten Mitglie-

dern. Die Amtszeit endet mit Ab-
lauf der Wahlperiode des Rates.
Dies bedeutet, die erste Amtszeit
endet mit der Kommunalwahl im
Herbst 2025. Wahlberechtigte Per-
sonen in Königswinter: Wahlbe-
rechtigt sind alle Königswinterer
Bürgerinnen und Bürger, die das
60. Lebensjahr vollendet haben
und seit mindestens drei Mona-
ten im Stadtgebiet der Stadt Kö-
nigswinter mit Hauptwohnsitz ge-
meldet sind - also das kommuna-
le Wahlrecht besitzen. Der Bür-
germeister lädt anlässlich der be-
vorstehenden Wahl zu einer öf-
fentlichen Informationsveranstal-
tung ein, bei der die Aufgaben,
Rechte und Funktionen der Seni-
orenvertretung erläutert werden
und die Kandidatinnen und Kan-
didaten die Möglichkeit erhalten,
sich persönlich vorzustellen. Die
Veranstaltungen finden am Diens-
tag, 26. September 2023 um 18
Uhr in Königswinter-Altstadt, Hal-
le Haus Bachem und am Mitt-
woch, 27. September um 18 Uhr

im Rathaus Königswinter-Ober-
pleis, im Sitzungssaal statt. Los-
gelöst von der politischen Willens-
bildung als wahlberechtigte Per-
son, besteht auch die Möglich-
keit, gemeinsam mit anderen
Menschen der Altersgruppe an
wichtigen Themen zu arbeiten und
für dieses Ehrenamt zu kandidie-
ren. Wer sich als Kandidat oder
Kandidatin zur Wahl stellen möch-
te, muss in Königswinter zur Se-
niorenvertretungswahl wahlbe-
rechtigt sein. Nicht wählbar sind
Bedienstete der Stadt Königswin-
ter sowie Mitglieder des Rates
der Stadt und der Fachausschüs-
se. Der Wahlvorschlag muss die
Zustimmung der Kandidatin oder
des Kandidaten enthalten. Des
Weiteren muss der Wahlvorschlag
durch die Unterschriften von
mindestens zehn Wahlberechtig-
ten unterstützt werden. Ein ent-
sprechendes Formblatt ist auf der
Internetseite der Stadt Königs-
winter zu finden oder kann form-
los bei der Wahlleiterin anfordert
werden. Die Wahlvorschläge müs-
sen bis spätestens Mittwoch, 13.
September 2023 vollständig bei
der Wahlleitung eingegangen
sein. Die Wahlleitung prüft und
entscheidet über die Zulassung
der Wahlvorschläge und gibt die
Kandidierenden spätestens drei
Wochen vor der Wahl in der Pres-
se bekannt.
Die Wahl erfolgt als reine Brief-
wahl. Die Wahlberechtigten erhal-
ten keine persönliche Wahlbe-
nachrichtigung. Die Stadt Königs-
winter gibt die Kandidierenden
unter anderem in der Presse be-
kannt und informiert dort über die
Beantragung der Briefwahlunter-
lagen. Die Seniorenvertretung
wählt aus ihrer Mitte den Vorsitz,
die Stellvertretung sowie die

Schriftführung. Sie gibt sich eine
Geschäftsordnung und legt ihr
Aufgabenfeld grundsätzlich aus
eigener Initiative fest. Sie legt dem
Rat der Stadt Königswinter einen
jährlichen Tätigkeitsbericht zur
Kenntnisnahme vor. Die Senioren-
vertretung erfolgt dabei aus-
schließlich und unmittelbar ge-
meinnützige Zwecke. Sie ist
selbstlos, arbeitet ehrenamtlich
und ohne Vergütung. Im Rahmen
ihrer Möglichkeiten unterstützt
sie Einrichtungen der Altenhilfe
und berät Organisationen, Verei-
ne, Verbände und sonstige Träger
von Altenhilfemaßnahmen. Die Se-
niorenvertretung hat ein Antrags-
und Rederecht in den öffentlichen
Ausschüssen.
In den Sitzungen des Ausschusses
für Soziales, Generationen und In-
tegration (ASGI), der dreimal jähr-
lich tagt, wird ein ständiger Ta-
gesordnungspunkt für die Belan-
ge der Seniorenvertretung aufge-
nommen.
Der Rat kann Mitglieder der Seni-
orenvertretung als sachkundige
Einwohnerinnen und Einwohner in
die Ausschüsse wählen. Die Seni-
orenvertretung kann hierzu Vor-
schläge unterbreiten. Der zeitli-
che Aufwand für dieses Ehrenamt
ist abhängig vom Umfang der
selbstgegebenen Geschäftsord-
nung der Seniorenvertretung.
Weitere Informationen zur Senio-
renvertretung gibt es online un-
ter www.koenigswinter.de/
seniorenvertretung. Für Rückfra-
gen steht die Wahlleiterin der Se-
niorenvertretung, Claudia Himmel,
Drachenfelsstr. 9-11, 53639 Kö-
nigswinter, unter Tel. 02244/889-
348 oder per E-Mail unter
seniorenvertretung-
wahl@koenigswinter.de,
gerne zur Verfügung.
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Große Sommeraktion
in der Fitnesslounge Oberpleis - 30 Tage gratis testen!
Absolute Neuheit Magnetfeld EMS - Sommeraktion: Preise im Wert von 4000 € gewinnen
Unter dem Motto „Mit uns kom-„Mit uns kom-„Mit uns kom-„Mit uns kom-„Mit uns kom-
men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“ lädt das
Fitnesslounge-Team alle Fit-
ness- und Gesundheitsinteres-
sierten ein, das Gesundheitszen-
trum mit all seinen Möglichkei-
ten 30 Tage lang (im Wert von
200 €) GRAGRAGRAGRAGRATISTISTISTISTIS kennenzulernen.
Das Team berät Sie individuell
über alle Möglichkeiten des Stu-
dios. Ganzheitliche Trainings-
konzepte, welche nicht nur
durch Gerätetraining den Akut-
zustand verbessern, sondern die
Ursache für Probleme analysie-
ren, stehen in der Fitnesslounge
auf der Tagesordnung. Zur ganz-
heitlichen Ursachenforschung
gehören unter anderem fach-
männische Nahrungsunverträg-
lichkeiten-Analysen, energeti-
sche Meridianmessungen und ki-

nesiologische Blockaden-Messun-
gen des Stoffwechsels. Lernen Sie
durch individuelle persönliche Be-
treuung sich Schritt für Schritt Ih-
rem Problem anzunehmen und
entgegen zu wirken. So macht das
Training in familiärer Atmosphäre
sogar richtig Spaß. Falls Sie Ihre
allgemeine Fitness verbessern, Ihr
Gewicht reduzieren, Ihre Musku-
latur stärken, Ihren Stoffwechsel
in Schwung bringen oder sich ein-
fach besser fühlen möchten, soll-
ten Sie sich dieses Angebot nicht
entgehen lassen! Denn das Ge-
sundheitszentrum bietet einige
Methoden Ihr Training effektiv und
abwechslungsreich zu gestalten.
Darunter zählt unter anderem die
mechanische Lymphdrainage.Lymphdrainage.Lymphdrainage.Lymphdrainage.Lymphdrainage. Sie
erzielt eine bis zu 280% höhere
Stoffwechselfunktion und aktiviert

die Lymphe. Ebenso wird das
Hautbild verbessert. Das weltweit
patentierte Galileo-Vibrations-Galileo-Vibrations-Galileo-Vibrations-Galileo-Vibrations-Galileo-Vibrations-
trtrtrtrtrainingainingainingainingaining hilft die Tiefenmuskula-
tur zu trainieren und die Durch-
blutung anzuregen. 15 Min. Vib-
rationstraining ist genau so ef-
fektiv wie 45 Minuten normales
Gerätetraining. Das spezielle
Bauch-weg-Konzept unterstützt
durch eine Art Lymphdrainage die
Fettreduzierung und den Muskel-
aufbau im Bauchbereich. Auch für
die Erholung und Muskelentspan-
nung ist mit der WWWWWellnessüberwellnessüberwellnessüberwellnessüberwellnessüberwas-as-as-as-as-
sermassagesermassagesermassagesermassagesermassage gesorgt. Warme Was-
serstrahlen drücken gegen die
Unterseite der Liegefläche und
massieren Ihren Körper von Kopf
bis Fuß. Zusätzlich wird der Stoff-
wechsel angeregt. Absolute Neu-
heit Magnetfeld EMS. Für diese

Behandlung wird kein EMS-An-
zug benötigt, stattdessen trai-
niert man in der eigenen Klei-
dung. Es wird die tieferliegende
Muskulatur erreicht, wodurch
der Muskelaufbau und die Fett-
verbrennung mehr gefördert
wird als bei herkömmlichen Ge-
räten. Machen Sie außerdem
Gebrauch von unserem umfang-
reichen Kursprogramm und der
Nutzung unseres Wellnessberei-
ches inklusive Sauna. Nehmen
Sie am großen Sommergewinn-
spiel teil und gewinnen Sie Prei-
se im Wert von 4.000 €.
Ihr Interesse ist geweckt? Ver-
einbaren Sie einen ersten Ter-
min unter Tel.-Nr. 02244 6020
und nutzen Sie das einmalige
Angebot. Für Schnellentschlos-
sene gilt 4 Monate 29,-€ mtl.

Subventioniertes Deutschlandticket für 29 Euro
Schülertickets der weiterführenden Schulen werden in Deutschlandtickets umgewandelt

Bürgerverein Vinxel e.V lädt ein
zum Jubiläumsfest „850 Jahre Vinxel“
Das Jubiläums-Sommerfest des
Bürgervereins Vinxel wirft seine
Schatten voraus und wir freuen
uns wieder ein buntes Programm
präsentieren zu können.
Neben verschiedenen Stationen,
die Sport und Spiel versprechen,
kommt auch die Musik und das
Kulinarische nicht zu kurz. Mit
„Ben Bulben“ haben wir eine re-
nommierte Band aus Vinxel ver-
pflichten können die uns am Sams-

tagabend mit Irischem Folk Rock
unterhalten wird. Anschließend
wird uns DJ Enrico weiter einhei-
zen. Der Sonntag steht wieder im
Zeichen von Jazz und Swing. Wie
im vergangenen Jahr werden
„Wolperath“ zum Zuhören einla-
den. Freuen Sie sich auf unsere
umfangreiche Tombola, das Ku-
chenbuffet, einen Weinstand und
die Oldtimer-Ausfahrten und -
Ausstellung was sicher auch

wieder zu zahlreichen (Fach-) Ge-
sprächen führen wird.
Ebenfalls laden wir die
Besitzer*innen eines Oldtimers
ein, ihr Fahrzeug am Sonntag, 13.
August zu präsentieren und an
unserer kurzen Ausfahrt teilzu-
nehmen. Anmeldung bitte unter
E-Mail: mdreesbach@gmx.de
Wir freuen uns auf zahlreiche Be-
sucher und ein unvergessliches
Jubiläumsfest „850 Jahre Vinxel“

(bk) Königswinter. Auch in Königs-
winter werden die Schülertickets
der Schülerinnen und Schüler an
den weiterführenden Schulen in das
Deutschlandticket umgewandelt.
Die Stadt Königswinter als Schul-
träger erklärt sich bereit, die Kos-
ten für den Schülerverkehr in der
bisher vereinbarten Höhe mit dem
Verkehrsträger abzurechnen und
ermöglicht hiermit den Schülerinnen
und Schülern, die bisher keinen An-
spruch auf Fahrkostenerstattung

hatten, den Zugang zu einem sub-
ventionierten Deutschlandticket für
29 Euro monatlich. Für die übrigen
„freifahrtberechtigten“ Schüler-
innen und Schüler, also für alle, die
Anspruch auf Kostenerstattung ha-
ben, ändert sich an den zu zahlen-
den Eigenanteilen nichts. In der
Umstellung bedeutet dies, dass künf-
tig die neu auszustellenden Tickets
vom Verkehrsträger direkt als
Deutschlandticket „Schule“ ausge-
geben werden. Parallel erfolgt die

Umstellung der Bestandskunden.
Von Seiten der Ticketinhaberinnen
und -inhaber ist kein Handeln erfor-
derlich. Neben der Stadt Königs-
winter stellen einige Schulträger im
Rhein-Sieg-Kreis auf das Deutsch-
landticket um, so dass die Umstel-
lung aufgrund der Menge der be-
troffenen Tickets einige Zeit in An-
spruch nehmen kann. Solange das
Schülerticket noch nicht durch ein
Deutschlandticket ausgetauscht
wurde, kann es auch noch nicht

deutschlandweit genutzt werden.
Aufgrund der verspäteten rechtli-
chen Regelung war eine rechtzeiti-
ge Umstellung zu Beginn des neu-
en Schuljahres für alle Schülerinnen
und Schüler leider nicht möglich.
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Wasser marsch, zahlreiche Besuche an den Festtagen
Das Feuerwehrfest in Eudenbach ist stets ein Publikumsmagnet - auch in diesem Jahr

Bereits beim „Lustigen Fire-Abend“ machte sich die Gemütlichkeit aufBereits beim „Lustigen Fire-Abend“ machte sich die Gemütlichkeit aufBereits beim „Lustigen Fire-Abend“ machte sich die Gemütlichkeit aufBereits beim „Lustigen Fire-Abend“ machte sich die Gemütlichkeit aufBereits beim „Lustigen Fire-Abend“ machte sich die Gemütlichkeit auf
dem Gelände der Feuerwehr breitdem Gelände der Feuerwehr breitdem Gelände der Feuerwehr breitdem Gelände der Feuerwehr breitdem Gelände der Feuerwehr breit

Die Meisterköche und Köchinnen sorgten für die schmackhafte Verpfle-Die Meisterköche und Köchinnen sorgten für die schmackhafte Verpfle-Die Meisterköche und Köchinnen sorgten für die schmackhafte Verpfle-Die Meisterköche und Köchinnen sorgten für die schmackhafte Verpfle-Die Meisterköche und Köchinnen sorgten für die schmackhafte Verpfle-
gung an den Festtagengung an den Festtagengung an den Festtagengung an den Festtagengung an den Festtagen

Zahlreiche Mitglieder wurden für ihre Treue zum Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr geehrtZahlreiche Mitglieder wurden für ihre Treue zum Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr geehrtZahlreiche Mitglieder wurden für ihre Treue zum Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr geehrtZahlreiche Mitglieder wurden für ihre Treue zum Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr geehrtZahlreiche Mitglieder wurden für ihre Treue zum Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr geehrt

(bk) Eudenbach. Mit dem „Lusti-
gen Fire-Abend“ startete die Frei-
willige Feuerwehr in Eudenbach
am vergangenen Wochenende in
ihr dreitägiges Feuerwehrfest. Die
Zapfhähne wurden geöffnet und
Geselligkeit war garantiert.
Songs aus den 80er und 90er Jah-
ren aber auch aktuelle Hits sorg-
ten für tolle Stimmung. Wie der
erste Abend endete so begann der
zweite Festtag. „Audio Musik“
legte auf und die Gäste genossen
die Stunden bei der Wehr. Der drit-
te Tag begann mit dem traditio-
nellen Frühschoppen. Ab 12 Uhr
präsentierte der Musikzug der
Freiwilligen Feuerwehr Euden-
bach sein umfassendes Reper-
toire. Dabei wurden, wie jedes
Jahr, zahlreiche Ehrungen ausge-
sprochen. Urkunden für eine fünf-
jährige Zugehörigkeit erhielten
Markus Hoitz, Ann Christin Bude-
le, Nele Müller, Gesina Zoglmeier
und Anton Zoglmeier. Für zehn-
jährige Mitgliedschaft wurden
Daniel Trost, Franca Weber und
Tobias Otto geehrt. Auf 20 Jahre
Musikzug konnten im Rahmen des
Festes weitere vier Instrumenta-
listen und Instrumetalistinnen zu-
rückblicken. Hier erhielten Sarah
Siebigteroth, Daniela Lemke, Sa-
rah Kurenbach und Philipp Mol-
katin ihre Urkunden. Aus den Hän-
den von Löscheinsatzführer Tho-
mas Schiller erhielt Rüdiger Otto
seine Urkunde und Ehrennadel.
40 Jahre hält er dem Musikzug
bereits die Treue. Doch auch die-
se lange Mitgliedschaft wurde
noch getoppt. Leo Meis schoss im
wahrsten Sinne des Wortes den
Vogel ab. 50 Jahre Musik mit und
für die Feuerwehr Eudenbach. Er
durfte sich dem lang anhaltenden

Applaus der Gäste sicher sein. Eine
Person, die durch das Wirken mit
dem Taktstock in der Hand seinen
festen Platz im Musikzug gefun-
den hat, konnte gesundheitsbe-
dingt nicht anwesend sein. Doch
auch er kann auf 25 Jahre zurück-
blicken. Eine Zeit, die Stephan
Ennenbach in seiner Laudation
mit den folgen Worten beschrieb:
„Vor 25 Jahren übernahm Dieter
Bergmann die musikalische Lei-
tung im Musikzug Eudenbach. Als
Musiker aus dem Stabsmusikchor
der Bundeswehr in Siegburg
brachte er eine langjährige Erfah-
rung als Blasmusiker mit. Zuvor
hatte er bereits einige Blasor-
chester dirigiert, unter anderem
in Asbach-Schöneberg und Alte-
nahr. Mit seiner Frau Helga war
er kurz zuvor nach Sassenberg
gezogen und damit in den Ober-
hau. So kamen wir zusammen und
Dieter hat über eine außerge-
wöhnlich lange Zeit unseren Mu-
sikzug geprägt. Mit ihm haben
wir mehrere Konzerte gespielt,
CDs aufgenommen, sind bei vie-
len großen und kleinen Auftritten

im ganzen Rhein-Sieg-Kreis und
darüber hinaus aufgetreten. Ich
kann hier mit Fug und Recht be-
haupten, dass wir in dieser Zeit
zu einer bekannten und festen
Größe in der Blasmusik in der nä-
heren und auch weiteren Umge-
bung geworden sind. Es gibt kaum
ein Feuerwehrfest, kaum ein Jubi-
läum im Kreis, wo wir nicht dabei
waren, sei es zum Zapfenstreich,
zum Platzkonzert oder als Tanz-
musik-Bigband am Abend in den
Festsälen. Außerdem sind wir auch
bei offiziellen Anlässen der Feuer-
wehrverbände ein fester Bestand-
teil, auf Kreis- und Landesebene.
25 Jahre lang haben wir von Die-
ters Leidenschaft für die Blasmu-
sik profitiert und konnten ein
schlagkräftiges großes Orchester
aufbauen. All das haben wir mit
ihm und er mit uns in der Dirigen-
tenzeit beim Musikzug Euden-
bach erreicht. Auf Dieter Berg-
mann konnten wir uns immer ver-
lassen, und das meine ich nicht
nur musikalisch, sondern auch
persönlich. Er hat immer Wort ge-
halten, war immer da, hatte immer

einen Plan und auch das musika-
lische Gespür für die Anforderun-
gen.“ Der sich anschließende Ap-
plaus würdigte das Wirken des
Dirigenten. „Wir sind stolz dar-
auf, dass trotz des miserablen
Wetters so viele Besucher zum
Feuerwehrfest gekommen sind“
so Löscheinsatzführer Thomas
Schiller, „Alle drei Tage waren
stark besucht und das finde ich
gar nicht selbstverständlich. Dies
zeigt mir aber auch, dass unser
Wirken in und um Eudenbach an-
erkannt ist und man gerne mit
uns gemeinsam auf den Dienst an
der Gesellschaft anstößt. Unsere
Einsätze sind nicht immer einfach
und verlangen manchem Feuer-
wehrmann oder-frau sehr viel ab.
Der Besuch auf unserem Feuer-
wehrfest zeigt mir, das wir
durchaus in der Mitte unserer
Gesellschaft stehen und dies auch
gewürdigt wird.“
Die Löscheinheit schaut bereits
auf ein besonderes Ereignis im
kommenden Jahr. Dann feiert die
Löscheinheit Eudenbach ihren
100. Geburtstag.
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Termin vormerken!

Nach der großartigen Premiere im
August 2022 findet das zweite mar-
kenoffene und spartenübergreifende
Treffen am wunderschönen Rhein-
ufer in Mondorf am 19. + 20. August
2023 statt. Wer sein Fahrzeug beim
Treffen an der Prämierung „Der be-
sondere Oldtimer“ anmelden möchte,
wird gebeten sich im Vorfeld über das
Kontaktformular online anzumelden.

Natürlich wird auch musikalisch
die Zeit ein wenig zurückgedreht:
Rock´n´Roll bewegt die Erinnerung
oder Sehnsüchte der Gäste. Lassen
Sie sich überraschen! 
Noch mehr Nostalgie kommt beim
stetig wachsenden Flohmarkt auf,
auch hier geht es um Petticoats und
Antikes. Alte Radios und seltene Er-

satzteile stehen zum Verkauf. Feil-
schen erwünscht!

Der 50 Jahre Teile & Flohmarkt hat
sich in den letzten Jahren zur wahren
Fundgrube auch für flanierende
Gäste entwickelt. 

Anmeldungen sind ab sofort möglich
unter: 
flohmarkt@cc-mondorf.de
Unter unserem Online-Kontaktformu-
lar finden sie auch eine Anmeldung
für Privatverkäufer und Gewerbliche
Aussteller.
Natürlich ist auch für Ihr leibliches
Wohl an den unterschiedlichsten
Street Food – und Getränkeständen
ausreichend gesorgt! 

Auf ihren Besuch freuen wir uns!

Oldtimerliebhaber aufgepasst - 
Classic Cars Mondorf am 19./20.08.2023
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Werke mit einem Bezug zum Siebengebirge
In einer neuen Ausstellung in der ehemaligen Zera-Fabrik in der Altstadt
von Königswinter steht das Thema „Veränderung und Entwicklung“ im Fokus

Diese Arbeit spiegelt das Gesche-Diese Arbeit spiegelt das Gesche-Diese Arbeit spiegelt das Gesche-Diese Arbeit spiegelt das Gesche-Diese Arbeit spiegelt das Gesche-
hen in der Ukraine wiederhen in der Ukraine wiederhen in der Ukraine wiederhen in der Ukraine wiederhen in der Ukraine wieder

Die Künstlerin und ihre Werke - unterschiedliche Aspekte und Kreatio-Die Künstlerin und ihre Werke - unterschiedliche Aspekte und Kreatio-Die Künstlerin und ihre Werke - unterschiedliche Aspekte und Kreatio-Die Künstlerin und ihre Werke - unterschiedliche Aspekte und Kreatio-Die Künstlerin und ihre Werke - unterschiedliche Aspekte und Kreatio-
nen machen die Ausstellung interessantnen machen die Ausstellung interessantnen machen die Ausstellung interessantnen machen die Ausstellung interessantnen machen die Ausstellung interessant

Die Düsseldorfer Künstlerin Bettina Meyer hat die Ausstellung organi-Die Düsseldorfer Künstlerin Bettina Meyer hat die Ausstellung organi-Die Düsseldorfer Künstlerin Bettina Meyer hat die Ausstellung organi-Die Düsseldorfer Künstlerin Bettina Meyer hat die Ausstellung organi-Die Düsseldorfer Künstlerin Bettina Meyer hat die Ausstellung organi-
siert und die Kunstschaffenden eingeladensiert und die Kunstschaffenden eingeladensiert und die Kunstschaffenden eingeladensiert und die Kunstschaffenden eingeladensiert und die Kunstschaffenden eingeladen

(bk) Königswinter. In den Fokus
ihrer Werke haben Künstlerinnen
und Künstler im Rahmen einer
Ausstellung in der Kellerstraße
das Thema „Veränderung und
Entwicklung“ gestellt. Dabei flos-
sen persönliche Erfahrungen in die
Gestaltung der Bilder und Skulp-
turen ein. Es ist was los in Königs-
winter - unter dem Dach dieser
Veranstaltungsreihe steht auch
die Ausstellung im ehemaligen
Zera-Gebäude. Das kulturbüro nr5
von Franca Perschen und Helmut
Reinelt entwickelte im Auftrag der
Verianos SE ein Konzept für das
über 100 Jahre gewachsene En-
semble von Gebäudeteilen um für
eine vielfältige kulturelle Nutzung
zu realisieren. Stück für Stück soll
die Nutzfläche von über 3.000
Quadratmetern, die sich auf fünf
Geschosse verteilt, für unter-
schiedlichste kulturelle und künst-
lerische Nutzungsszenarien er-
schlossen werden. Die Düsseldor-
fer Künstlerin Bettina Meyer,
Meisterschülerin bei Rinke und
Inhaberin des Akademiebriefs der
Kunstakademie Düsseldorf, hatte
die Idee zu diesem Event mit zahl-
reichen Kunstschaffenden. Sie
selbst stellt auch aus und hat
zudem die beiden orangefarbe-
nen „Nebelfrauen“ auf dem Dra-
chenfelsplateau geschaffen. Da-
mit stellt sie in Königswinter
bereits zum zweiten Mal aus. Mit

Chaos aber auch Struktur und Ord-
nung setzt sich Hilli Hassemer
auseinander. Flecken und Linie fin-
den sich in ihren Werken wieder.
„Bei den Linien ist die Schwer-
kraft meine beste Assistentin“, so
die Künstlerin. Digital war Sel-
man Trovac unterwegs. In einem
Zeitraffer stellt er die Entstehung
eines Kunstwerkes in einer Video-
installation dar. Die Kamera wird
dabei zum Betrachter und spie-
gelt das Geschehen mit Farbe und
Leinwand wieder. Auch das Ge-
schehen in der Ukraine spielgelt
sich im hotspot Kw wieder. Der
Bildhauer Leonid Sokhransky
zeigt eine Skulptur, in der sich ein
Fötus über einer Ansammlung von
Granaten erhebt. Deren Spitzen
sind zu Gesichtern geformt. All
dies fußt auf einem aus Gips ge-
formten Stapel Zeitungen.
„Oftmals besuchen die Menschen
den Drachenfels, um in die Weite
zu blicken und um Abstand zu ge-
winnen“, so Meyer, „Wie fangen
diese Abstände und die damit ver-
bundenen Veränderungen hier in
dieser Ausstellung ein.“ Weitere
Künstlerinnen und Künstler wie
Beate Hansen, Christine Klein-
Badali, Lioba Wagner, Franz Burk-
hardt, Katharina Jahnke und Uli
Kuborn runden das Geschehen der
Ausstellung ab. Bis zum 27. Au-
gust kann die Ausstellung in der
Königswinterer Altstadt, Keller-
straße 4, noch besucht werden.
Die „Nacht auf dem Drachenfels“
ist samstags und sonntags jeweils
von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
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Sommeraktion bei Fleischhauer
Top Finanzierungsangebote1 unserer Allroundtalente 

nur bis zum 30.09.2023 sichern.

Unser Privatkunden Finanzierungsangebot1:
z.B. Audi A3 Sportback 30 TFSI 81 kW (110 
PS) Schaltgetriebe

Kraftstoff verbrauch (WLTP) kombiniert: 
5,5 l/100 km, innerstädtisch (langsam): 
6,9 l/100 km, stadtrand (mittel): 5,4 l/100 
km, Landstraße (schnell): 4,8 l/100 km, 
Autobahn (sehr schnell): 5,7 l/100 km, CO₂-
Emissionen (WLTP) kombiniert 125 g/km.

Lackierung: Brilliantschwarz

Ausstattung: Audi connect Navigation & Info-
tainment on Demand, Audi connect Notruf & 
Service mit Audi connect Remote & Control,
Audi pre sense front, Außenspiegel elektrisch 
einstell- und beheizbar, Bluetooth-Schnitt-
stelle, Digitaler Radioempfang, Digitales 
Kombiinstrument, Klimaanlage,Lederlenkrad 
3-Speichen mit Multifunktion, u.v.m.

unser Fahrzeugpreis:     € 29.200,-
Inkl. Neuwagenabholung  € 795,-
Anzahlung:                 € 999,-
Nettodarlehensbetrag:   € 22.564,37 
Sollzinssatz  (gebunden) p.a.:   5,83%
Effektiver Jahreszins:            5,99%
Vertragslaufzeit:            48 Monate
jährl. Fahrleistung:       10.000 km
Schlussrate:       € 15.300,79 
48 mtl. Finanzierungsraten à           € 249,-
Gesamtbetrag:            € 27.003,79

1 Ein Angebot der Audi Bank, Zweigniederlassung der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 
Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Angebot gilt nur solange der Vorrat reicht. Änderungen, Aktionsende und 
Fehler vorbehalten. Näheres unter www.audi.de. Es gelten die Merkmale des deutschen Marktes.

Unser Privatkunden Finanzierungsangebot1:
z.B. Audi Q2 30 TDI 85kW (116 PS) Schalt-
getriebe

Kraftstoff verbrauch (WLTP) kombiniert: 
4,8 l/100 km, innerstädtisch (langsam): 
6,2 l/100 km, Stadtrand (mittel): 4,5 l/100 
km, Landstraße (schnell): 4,1 l/100 km, 
Autobahn (sehr schnell): 5,0 l/100 km, CO₂-
Emissionen (WLTP) kombiniert 125 g/km.

Lackierung: Brilliantschwarz

Ausstattung: Audi connect Notruf & Service,
Audi connect Remote & Control (für MMI 
Radio plus),Audi pre sense front, Außenspiegel 
elektrisch einstell- und beheizbar, Bluetooth-
Schnittstelle, Digitaler Radioempfang, Ein-
parkhilfe hinten, Klimaanlage, LED-Scheinwer-
fer, Lederlenkrad 3-Speichen mit Multifunktion 
plus, MMI Radio plus, u.v.m.

Autohaus Jacob Fleischhauer GmbH & Co. KG

Bornheimer Straße 206-220, 53119 Bonn  
Tel.: 02 28/72 64-9 81
verkauf-bonn@fleischhauer.com
www.fleischhauer-bonn.audi

Das neue Audi Zentrum Bonn

Eröffnung im Okotber 2023.

Abbildung zeigt Sonderausstattung

Unternehmensgruppe

mtl.Finanzierungsrate1: 

€ 249,-

unser Fahrzeugpreis:     € 31.550,-
Inkl. Neuwagenabholung  € 875,-
Anzahlung:                 € 1.500,-
Nettodarlehensbetrag:   € 24.467,25 
Sollzinssatz  (gebunden) p.a.:   5,83%
Effektiver Jahreszins:            5,99%
Vertragslaufzeit:            48 Monate
jährl. Fahrleistung:       10.000 km
Schlussrate:       € 15.585,- 
48 mtl. Finanzierungsraten à           € 289,-
Gesamtbetrag:            € 29.168,47

mtl.Finanzierungsrate1: 

€ 289,-

Regionaler
Infotag des
Deutschen
Schwerhörigen-
bundes
Am Samstag, 12. August, führt der
Deutsche Schwerhörigenbund (DSB)
seinen diesjährigen Regionalen Info-
Tag in Königswinter durch. Unter dem
Motto „Barrierefreie Zukunft für Hör-
geschädigte gestalten“ gibt es im
Arbeitnehmerzentrum Königswinter
(AZK) (Johannes-Albers-Allee 3, 53639
Königswinter) von 10 bis 17 Uhr Vor-
träge und Diskussionen zum guten
Hören, Hörimplantaten, Tinnitus und
Selbsthilfe. In einer Ausstellung kön-
nen sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer über Hilfsmittel und Leistun-
gen rund ums gute Hören informie-
ren. Parallel dazu steht auf dem Kö-
nigswinterer Marktplatz das DSB-
Hörmobil. Hier gibt es Informationen
und Beratung sowie die Möglichkeit,
einen kostenlosen Hör-Check durch-
zuführen. Der DSB-Informationstag
bietet Hörgeschädigten, ihren Ange-
hörigen, Vertretern von Einrichtun-
gen und Unternehmen sowie ande-
ren Interessierten eine Plattform, um
sich über aktuelle Entwicklungen und
Innovationen im Bereich der Hörsys-
teme und Kommunikationshilfen aus-
zutauschen. Ziel der Veranstaltung
ist es, Bewusstsein für die Bedürfnis-
se von Menschen mit Hörschädigun-
gen zu schaffen und konkrete Lö-
sungsansätze für eine barrierefreie
Zukunft zu präsentieren. Die Teilneh-
mer haben die Möglichkeit, sich über
neueste Technologien, Hilfsmittel und
Therapiemöglichkeiten zu informie-
ren. Es werden auch Erfahrungsbe-
richte von Betroffenen präsentiert, um
die persönlichen Herausforderungen
und Erfolge im Umgang mit Hörschä-
digungen zu beleuchten.  Neben den
fachlichen Inhalten bietet der Infor-
mationstag auch eine Plattform für
den Austausch und das Netzwerken.
Die Behindertenbeauftragte der Stadt
Bonn, Marion Frohn, wird die Veran-
staltung mit einem Grußwort eröff-
nen und ihre Unterstützung für eine
barrierefreie Zukunft für Hörgeschä-
digte zum Ausdruck bringen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung
ist kostenlos. Eine vorherige Anmel-
dung wird empfohlen.
Weitere Informationen zum DSB-In-
formationstag „Süd“ finden Sie auf
der offiziellen Webseite des Deut-
schen Schwerhörigenbund e.V.
(https://www.schwerhoerigen-
netz.de/regionalveranstaltungen/).
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Die einzigartige Schönheit unseres Planeten
Montagstreff besucht Oberhausen

Das GasometerDas GasometerDas GasometerDas GasometerDas Gasometer
Foto: Bernd GiershausenFoto: Bernd GiershausenFoto: Bernd GiershausenFoto: Bernd GiershausenFoto: Bernd Giershausen

Ausblick vom Gasometer auf CENTRO Foto: Bernd GiershausenAusblick vom Gasometer auf CENTRO Foto: Bernd GiershausenAusblick vom Gasometer auf CENTRO Foto: Bernd GiershausenAusblick vom Gasometer auf CENTRO Foto: Bernd GiershausenAusblick vom Gasometer auf CENTRO Foto: Bernd Giershausen

Montagstreffler und Gäste in Oberhausen Foto: Bernd GiershausenMontagstreffler und Gäste in Oberhausen Foto: Bernd GiershausenMontagstreffler und Gäste in Oberhausen Foto: Bernd GiershausenMontagstreffler und Gäste in Oberhausen Foto: Bernd GiershausenMontagstreffler und Gäste in Oberhausen Foto: Bernd Giershausen
Oberpleis. (bg) Am 1. August tra-
fen sich die Senioren des Mon-
tagstreffs Oberpleis und zahlrei-
che Gäste zum ersten Tagesaus-
flug im zweiten Kalenderhalbjahr.
Mit einem bis auf den letzten
Platz ausgebuchten Reisebus ging
es diesmal in die Revierstadt Ober-
hausen.
Ziel war zunächst der ehemalige
Gasometer, der 1994 umgebaut
und für die Kultur geöffnet wurde
und heute zu den erfolgreichsten
Ausstellungshallen Europas zählt.
Im Rahmen einer Führung durch
die eindrucksvolle Ausstellung
„Das zerbrechliche Paradies“
konnten sich die Fahrtteilnehmer
anhand von großformatigen, viel-
fach preisgekrönten Fotografien
einen Eindruck von der einzigar-
tigen Schönheit unseres Planeten
verschaffen. In der Ausstellung
wurde in teils erschreckenden Bil-
dern aber auch auf die negativen
Auswirkungen menschlichen Han-
delns, wie die industrielle Land-
wirtschaft oder die Rodung des
Regenwaldes, aufmerksam ge-
macht. Im Anschluss an die Füh-
rung bestand die Möglichkeit, mit
einem Aufzug die in einer Höhe
von 110 Metern befindliche Aus-
sichtsplattform auf dem Dach des
Gasometers zu besuchen und dort
einen Rundblick über das Ruhr-
gebiet zu genießen.
Nach einem Spaziergang zum nahe
gelegenen Einkaufszentrum West-
field Centro, konnten sich die Mit-
fahrenden einen Eindruck von dem
mit seinen 250 internationalen
Shops und 120.000 Quadratme-
tern Verkaufsfläche größten Ein-
kaufspark dieser Art in Deutsch-

land verschaffen.
Am frühen Nachmittag ging es
dann mit dem Reisebus auf eine
von einem einheimischen Reise-
leiter begleitete zweistündige
Rundfahrt durch die einzelnen
Stadtteile von Oberhausen. Die
Fahrtteilnehmer konnten durch
die fundierten Erklärungen und
Hinweise des Stadtführers viel
Wissenswertes und Interessantes
über Oberhausen und seine Ge-
schichte erfahren und viele Se-
henswürdigkeiten, wie z.B. das
Schloss Oberhausen, die Siedlung
Eisenheim und die Antonyhütte
entdecken.

Gegen 18.30 Uhr erreichte die
Gruppe wieder Oberpleis. Diese
Fahrt wird sicher aufgrund ihrer
vielfältigen Eindrücke allen in gu-
ter Erinnerung bleiben.
Regelmäßig montags um 15 Uhr
trifft sich die Gruppe im Pfarrheim
Oberpleis, Königswinterer Str.1.
Es gibt immer ein abwechslungs-

reiches Programm. Interessenten
sind sehr gerne willkommen.
Informationen über die Gruppe
und zum Programm unter
www.t1p.de/Montagstreff.
Am Dienstag, 10. Oktober, geht
es zur historischen Wassermühle
Birgel in der Eifel. Gäste sind will-
kommen.
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Gewerbewochen bei Fleischhauer

Top Businessangebote1 unserer Allroundtalente nur bis 

zum 30.09.2023 sichern.

Unser Geschäftskunden Leasingangebot1:
z.B. Audi Q5 40 TFSI quattro 150 kW 
(204 PS) S tronic

Kraftstoff verbrauch (WLTP) kombiniert: 
7,7 l/100 km, innerstädtisch (langsam): 
10,1 l/100 km, stadtrand (mittel): 7,9 l/100 
km, Landstraße (schnell): 6,7 l/100 km, 
Autobahn (sehr schnell): 7,6 l/100 km, CO₂-
Emissionen (WLTP) kombiniert 175 g/km.

Ausstattung: Audi connect Notruf & Service 
mit Audi connect Remote & Control, Einpark-
hilfe plus, Audi drive select, Audi pre sense 
city, Gepäckraumklappe elektrisch öffnend 
und schließend, LED-Scheinwerfer, Klima-
automatik, Geschwindigkeitsregelanlage mit 
Geschwindigkeitsbegrenzer, u.v.m.

Leistung:  150 kW (204 PS)
Sonderzahlung:   € 0,-
Jährl. Fahrleistung:  10.000 km 
Vertragslaufzeit:  48 Monate

Mtl.
Leasingrate 1:

€ 389,- 

1 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner 
Straße 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.audi.de. Das Angebot gilt nur für Kunden, die zum Zeitpunkt der Bestellung als Gewerbetrei-
bender inkl. Handelsvertreter und Handelsmakler nach § 84 HGB bzw. § 93 HGB (ohne gültigen 
Konzern-Großkundenvertrag bzw. die in keinem gültigen Großkundenvertrag bestellberechtigt 
sind), angestellte Steuerberater, angestellte Wirtschaftsprüfer und angestellte Rechtsanwälte, 
eingetragene Vereine, Verbände und Stiftungen (ohne deren Mitglieder und Organe), selbstständi-
ger Freiberufler, selbstständiger Land- und Forstwirt oder Genossenschaften aktiv sind. Alle Preise 
zzgl. MwSt und zzgl. Überführungskosten in Höhe von 714,29 €. 
Näheres unter www.audi.de. Es gelten die Merkmale des deutschen Marktes.

Unser Geschäftskunden Leasingangebot1:
z.B. Audi A6 Avant 35 TDI 120 kW (163 PS) 
S tronic

Kraftstoff verbrauch (WLTP) kombiniert: 
5,4 l/100 km, innerstädtisch (langsam): 
7,0 l/100 km, stadtrand (mittel): 5,4 l/100 
km, Landstraße (schnell): 4,6 l/100 km, 
Autobahn (sehr schnell): 5,6 l/100 km, CO₂-
Emissionen (WLTP) kombiniert 142 g/km.

Ausstattung: Audi connect Notruf & Service 
mit Audi connect Remote & Control, Audi 
connect Navigation & Infotainment, Gepäck-
raumklappe, elek. öffnend und schließend, 
Geschwindigkeitsregelanlage, Audi music 
interface, Kamerabasierte Verkehrszeichen-
erkennung, Audi virtual cockpit plus, Spurver-
lassenswarnung, u.v.m.

Leistung:  120 kW (163 PS)
Sonderzahlung:   € 0,-
Jährl. Fahrleistung:  10.000 km 
Vertragslaufzeit:  48 Monate

Mtl. 
Leasingrate 1:

€ 469,- 

Autohaus Jacob Fleischhauer GmbH & Co. KG

Bornheimer Straße 206-220, 53119 Bonn  
Tel.: 0228/7264-981
verkauf-bonn@fleischhauer.com
www.fleischhauer-bonn.audi

Das neue Audi Zentrum Bonn

Eröffnung im Okotber 2023.

Abbildung zeigt Sonderausstattung

Unternehmensgruppe

Pfarrfamilienfest
in St. Martin
Selhof
Am 27. August feiert die Pfarrge-
meinde St. Martin in Selhof ihr
Pfarrfamilienfest. Um 9.30 Uhr
beginnt die Festmesse zum Kirch-
weihfest in der Kirche, anschlie-
ßend zieht die Pfarrprozession
durch Selhof. Der Prozessionsweg
führt die Menzenberger Straße
aufwärts, über die Karl-Simrock-
straße bis Schützenhaus, dort ist
der erste Segensaltar, dann wei-
ter über die Brunnenstraße bis
zur Martinskapelle, dort ist der
zweite Segensaltar, dann über die
Selhofer Straße, links die Schul-
straße entlang und rechts in der
Menzenberger Str. an der Kirche
wird der Schlusssegen erteilt.
Danach beginnt gegen 11.30 Uhr
das Pfarrfamilienfest auf dem
Kindergartengelände. Dort wer-
den Speisen und Getränke zu fa-
milienfreundlichen Preisen ange-
boten.  Die Blaskapelle Nieder-
dollendorf unterhält zum Früh-
schoppen mit zünftiger Musik.
Nachmittags spielen die Bands
„Yesterdays“ Beatles Songs und
die „Urselhofer“ kölsche Tön.
Ab 14 Uhr beginnt im Kindergar-
ten der Tag der offenen Tür mit
einer Aufführung der Kinder.
Danach können die Räumlichkei-
ten besichtigt werden und man
kann sich über die Kita informie-
ren. In den Gruppen werden Bas-
telangebote für die Kinder ge-
macht.  Auf dem Gelände stehen
die Spielgeräte zur Verfügung.
Die KjG bietet am Nachmittag
Spiele an.
Die Cafeteria öffnet um 14.30
Uhr, ebenso der Waffelstand. Es
soll ein gemütlicher Familientag
werden, mit Begegnungen und
Gesprächen in froher Runde.
Der Pfarrausschuss bittet um Ku-
chen- und Salatspenden, damit
Salatbar und Cafeteria gut be-
stückt werden können. Listen
zum Eintragen liegen in der Kir-
che und im Kindergarten aus,
oder telefonisch bei E. Irmgartz:
4699.
Für die Durchführung des Festes
werden noch helfende Hände ge-
sucht. Wer einen Dienst für eine
Stunde an Spülmaschine, Ge-
tränkestand oder beim Einsam-
meln von Geschirr übernehmen
möchte, melde sich bitte bei
E. Irmgartz
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Letzte Musikzeit
in diesem
Sommer:
Konzert mit
Friendship 21
im Weinhaus
Steinbach
Zur letzten Musikzeit in diesem
Sommer lädt die Bürgerstiftung
Bad Honnef ein ins Weinhaus
Steinbach, Spießgasse 2.
Am Mittwoch, 23. August spielt
um 19.30 Uhr das Quartett „Fri-
endship 21“ mit Ernst Nellessen,
Jochen Wagner, Joachim Kleimann
und Stephan Schneider.
Der Eintritt ist frei.
Spenden sind erbeten für soziale
und kulturelle Projekte der Bür-
gerstiftung.
„Funky Jazz“ nennen die vier Hon-
nefer Musiker ihr bunte, flotte
Mischung aus Soul, Jazz, Funk,
Fusion und Rhythm and Blues. Jo-
chen Wagner ist verantwortlich für
die Arrangements und spielt das
Keyboard, Ernst Nellessen ist vie-
len als hervorragender Saxofonist
bekannt, dazu kommt der exzel-
lente Bassist Joachim Kleimann.
Komplettiert wird das ürsprüngli-
che Trio nun durch den Schlag-
zeuger Stephan Schneider.
Gespielt wird Musik von Herbie
Hankcock, Wayne Shorter, Bob
James, Marcus Miller, Paul Des-
mond, Steve Wonder und Groover
Washington.
Es ist die dritte Musikzeit in die-
sem Jahr.
Damit hat die Bürgerstiftung
bereits im zweiten Jahr in Folge
mit dieser Veranstaltungsreihe auf
sich aufmerksam gemacht.
Die eingesammelten Spenden ver-
wendet die Bürgerstiftung für ge-
meinnützige Organisationen und
Projekte in der Stadt.
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Auf die richtigen Möbel kommt es an
Rückenfreundliches Arbeiten im Büro und Homeoffice
Fast jeder leidet mindestens
einmal im Leben unter Rücken-
schmerzen. Schuld daran ist
längst nicht immer körperliche
Schwerstarbeit, sondern häufig
eine falsche Körperhaltung ge-
rade beim Sitzen im Büro oder
Homeoffice.
„Büromöbel, die auf Qualität
und die Einhaltung ergonomi-
scher Anforderungen geprüft
sind, helfen dabei, konzentriert
zu bleiben und Rückenproble-
men vorzubeugen“, sagt Jochen
Winning, Geschäftsführer der
Deutschen Gütegemeinschaft
Möbel (DGM).
Ergonomie bedeutet die Opti-
mierung von Arbeitsbedingun-
gen und -abläufen.
Das stetige Verbessern der Be-
nutzerfreundlichkeit eines Ar-
beitsplatzes und Fördern der
Gesundheit einer Arbeitskraft
sind wichtige Teilbereiche der
Ergonomie. Möbel wie Schreib-
tische und Schreibtischstühle
mit dem RAL-Gütezeichen
„Goldenes M“ sind unter vie-
len Gesichtspunkten qualitäts-
geprüft - auch unter ergonomi-
schen.
Seit 1963 verpflichten sich Mö-
belhersteller und Zulieferbe-
triebe, die der DGM angehö-
ren, freiwillig zur Einhaltung der
Güte- und Prüfbestimmungen
RAL-GZ 430.
Diese bilden die Grundlage für
das „Goldene M“ und garan-
tieren dem Nutzer von zertifi-
zierten Möbeln deren Langle-
bigkeit und einwandfreie Funk-
tion, sowie Sicherheit, Gesund-
heit und Umweltverträglichkeit.
All diese Faktoren werden in
unabhängigen Laboren geprüft

und sichergestellt.
Zur Standardausstattung der
meisten Büro-Arbeitsplätze
zählt der höhenverstellbare
Schreibtischstuhl.
Aber auch höhenverstellbare
Schreibtische sind verstärkt im
Kommen und besonders ergo-
nomisch, denn Arbeiten im Ste-
hen ist noch rückenfreundlicher
als im optimierten Sitzen.
Die optimale Sitzposition ist er-
reicht, wenn die Knie 90 Grad
oder etwas mehr abgewinkelt
sind, während die Füße gerade
auf dem Boden stehen.
Der Winkel zwischen Oberkör-
per und Oberschenkel sollte
dabei mehr als 90 Grad betra-
gen. Eine bewegliche Rücken-
lehne und Sitzfläche kommen
der idealen Sitzposition zugute
und fördern außerdem, dass
man selbst im Sitzen in Bewe-
gung bleibt.
Genügend Beinfreiheit ist
hierfür ebenfalls förderlich. Der
Stuhl sollte außerdem nicht zu
weich sein und sicher auf fünf
Fußstreben mit lastabhängig
gebremsten Rollen stehen. Bei
einem harten Bodenbelag sind
weiche Rollen und bei einem
weichen Bodenbelag sind har-
te Rollen die richtige Wahl.
Der Schreibtisch sollte eine
Größe von etwa 160 x 80 Zenti-
meter besitzen und im Idealfall
hell und matt sein, da starke
farbliche Kontraste und spie-
gelnder Glanz die Augen schnel-
ler ermüden.
Gegen Ermüdung hilft außer-
dem ein Arbeitsplatz mit viel
Tageslicht, sowie mit ausrei-
chend künstlicher Beleuchtung
für die dunkleren Tages- und

Jahreszeiten. Der Computer-
bildschirm sollte 50 bis 70 Zen-
timeter Abstand zu den Augen
haben und leicht erhöht ste-
hen.
„Eine lineare Anordnung von
Bildschirm, Maus und Tastatur
mit dem Schreibtischstuhl ver-
hindert Verspannungen im Kopf-
und Nackenbereich und beugt
damit ebenfalls Rückenschmer-
zen vor“, so Winning.
Der DGM-Geschäftsführer be-
tont, dass ergonomisches Arbei-
ten nicht nur für Erwachsene
Bedeutung hat, sondern ganz
besonders auch für Kinder im
Wachstum, deren Wirbelsäule

sich noch entwickelt und emp-
findlich ist.
Entsprechend wichtig seien er-
gonomische Gesichtspunkte
auch bei der Auswahl der rich-
tigen Möbel für Hausaufgaben
& Co., so Winning.
Vor dem Möbelkauf sollten die
Kinder selbst ausgiebig Probe-
sitzen, um die Ergonomie und
den Sitzkomfort sicherzustel-
len. Ebenso sollten Büroarbeits-
kräfte Mitspracherecht bei der
Ausstattung ihres (Heim-)Ar-
beitsplatzes haben sowie idea-
lerweise ebenfalls die Möglich-
keit eines vorherigen Ergono-
mie-Checks. DGM/FT
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Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244/870011

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 72, 53639 Königswinter (Oberdollendorf),
02223/24400

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf), 02244/3658

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter (Thomasberg),
02244/6919

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef (Rottbitze / bei dm/ALDI),
02224
97440

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Angaben ohne Gewähr
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Literatur im Siebengebirge

2023
Kreistagsfraktion
Rhein-Sieg

am  29. August 2023

um  16:00 Uhr

im   Kreishaus Siegburg
Kaiser-Wilhelm-Platz 1 
53721 Siegburg

ANMELDUNGEN BIS ZUM 15. AUGUST UNTER:

info@spd-fraktion-rsk.de
MEHR INFORMATIONEN UNTER:

www.spd-fraktion-rsk.de/termin/kita-gipfel/

Die frühkindliche Bildung steht vor gewaltigen Herausforderungen:

Fehlende KiTa-Plätze, Fachkräftemangel, Arbeitsbedingungen für die Beschäftigten in KiTa, 
ein Flickenteppich bei den Elternbeiträgen, unklare Perspektive für das 

Alltagshelferprogramm, nicht auskömmliche Finanzierung durch das KiBiz, mangelnde 
Schulplätze der PiA-Ausbildung und vieles mehr.

Wir laden ein zu einer Diskussionsrunde mit Referent Dr. Dennis Maelzer, 
familienpolitischer Sprecher der SPD-Landtagsfraktion NRW.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
Petersberg, ein Grandhotel derPetersberg, ein Grandhotel derPetersberg, ein Grandhotel derPetersberg, ein Grandhotel derPetersberg, ein Grandhotel der
ProminentenProminentenProminentenProminentenProminenten
Helge Matthiesen spricht am 24.
August in der Dollendorfer Bücher-
stube über sein neuestes Buch
„Grandhotel Petersberg“ Literatur
im Siebengebirge e.V. (LiS) und die
Inhaberin der Dollendorfer Bücher-
stube Silke Kornstädt laden am 24.
August, 19 Uhr zu einem Vortrag mit
Diskussion bei einem Glas Sekt ein.
Zu Gast ist der Historiker, promo-
vierte Politologe und Journalist Hel-
ge Matthiesen. Anhand seines im
Juni erschienenen Buches „Grand-
hotel Petersberg“ wird er über die
Geschichte des Hauses sprechen, das
er mit dem Schicksal der 4711-Fa-
milie Mülhens verknüpft. Anno 1189
ließen sich Zisterziensermönche, ein
hartes Leben abseits der Zivilisation
gewohnt, auf dem Petersberg nie-
der. Drei Jahre später verließen sie
den zu abgeschiedenen Ort und
gründeten die Abtei Heisterbach in
angenehmerer Lage. Die Abgelegen-
heit und der steile, mühselige Zu-
gang blieben ein großes Handicap
für die Besiedelung des Berggipfels

mit dem grandiosen Blick ins Rhein-
tal. Das erste feudale Hotel, 1891
fertiggestellt, ging bankrott. 1911
erwarb es Ferdinand Mülhens, der
Inhaber der Kölner Firma 4711. Er
baute es um und erweiterte es. Nach
einem wirtschaftlichen Erfolg zwi-
schen dem Ersten und Zweiten Welt-
krieg war es nicht mehr lukrativ,
wurde aber zu einem Ort bundes-
deutscher Historie und Weltge-
schichte. Mit den Alliierten Hohen
Kommissaren, die von 1949 bis 1952
dort residierten, schloss Konrad Ade-
nauer das Petersberger Abkommen.
Bis heute finden in dem Grandhotel
hochrangige internationale Konfe-
renzen statt, zuletzt das Treffen der
G7-Finanzminister (2022). Staats-
chefs und Hoheiten gaben sich hier
die Klinke in die Hand. Die Gästelis-
te der Prominenten ist lang: Queen
Elizabeth II. (1965, 1992), Leonid Bre-
schnew (1973), Michael Gor-
batschow (1990, 2005), Kaiser Akihi-
to (1993), US-Präsident Bill Clinton
(1994), König Hussein von Jordanien
(1998) und viele mehr.  Helge Matt-
hiesen hatte eine riesige Auswahl

an illustren Staatsgästen und ge-
schichtsträchtigen Momenten, wor-
über er schreiben konnte. Er kon-
zentrierte sich auf Schicksal des
kostspieligen Hotels in der Nach-
kriegszeit, dem die Bundesrepublik
viel verdankte, die „es gleichwohl
zerstörte und am Ende doch wieder
neu erfand“, wie es im Klappentext
heißt. Dies ist aber nur ein Thema
seines Buches. Der Untertitel seines
Werkes lautet: „Vom Glück und Un-
glück der 4711-Familie Mülhens“. Die
Unternehmens- und Familienge-
schichte erzählt er aus Sicht von Luise

Streve-Mülhens, eine Enkelin des Fer-
dinand Mülhens, deren Sohn zusam-
men mit seinem Cousin das Firmen-
imperium 4711 in der Nachkriegszeit
leitete. 40 Jahre lang kämpfte sie
gegen den Rest der in sich zerstritte-
nen Familie um ihr Unternehmen und
den Petersberg und verlor am Schluss
beides.  Um Anmeldung zu der Veran-
staltung am 24. August, 19 Uhr in der
Dollendorfer Bücherstube wird ge-
beten (02223/912630 oder E-Mail:
bestellungen@
dollendorferbuecherstube.de). Ein-
tritt: 5 Euro inklusive ein Glas Sekt.
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Marienprozession in Eudenbach am 13. August

Fundsachen im Juli

Shoppen für den guten Zweck
Edelfummel-Markt im Frauenzentrum Bad Honnef
Im Herbst ist es wieder soweit:
Der Förderverein des Frauenzen-
trums veranstaltet am Samstag,
28. Oktober von 13 bis 17 Uhr

seinen traditionellen Second-
hand-Kleidermarkt.
Sie finden dort gut erhaltene, zum
Teil ausgefallene Kleidungsstücke,

Schuhe und Accessoires, Basics
und echte Schätzchen - alles zum
fairen Preis!
Eintritt frei!

Hauptstraße 20a, Bad Honnef

Der Erlös dient dem Erhalt der
Beratungsstelle.

Bad Honnef. Im Monat Juli wur-
den bei der Stadt Bad Honnef fol-
gende Fundsachen abgegeben:
zwei Schlüssel, eine Armbanduhr,
ein Hörgerät, eine Geldbörse, Bar-
geld und Hochzeitsfotos.

Die Eigentümer können sich wäh-
rend der Dienstzeiten im Bürger-
büro/Fundbüro der Stadt Bad Hon-
nef, Rathausplatz 12 (Besucher-
anschrift), Zimmer Nr. 003, 53604
Bad Honnef, nach vorheriger Ter-

minabsprache melden.
Im „virtuellen Fundbüro“ unter der
Adresse www.meinbadhonnef.de
sind die Fundsachen aufgelistet.
Verlustmeldungen können per
Mail aufgegeben werden.

Auskünfte zu Fundsachen erteilt
die Sachbearbeiterin Bürgerbüro/
Fundbüro,
Gaby Braun unter
02224 / 184-264 oder E-Mail an
gaby.braun@bad-honnef.de.

Am Sonntag, 13. August, lädt die
Pfarrgemeinde St.Mariä Him-
melfahrt Eudenbach herzlich ein
zur Hl. Messe um 9.30 Uhr mit
anschließender Marienprozessi-

on nach Quirrenbach. Die Texte
unterwegs sprechen vor allem die
Gottesmutter an und es wird für
den Frieden in der Welt gebetet.
Der Musikzug der Freiwilligen

Feuerwehr wird die Lieder beglei-
ten. An der Quirrenbacher Kapel-
le endet die Prozession an einem
eigens errichteten Marienaltar.
Unterwegs werden die bekann-

ten Stationskreuze entsprechend
geschmückt sein.
Im Anschluss lädt die Dorfgemein-
schaft Quirrenbach ein zu einem
Dorffest an der Kapelle.



Rundblick Siebengebirge – 12. August 2023 – Woche 32 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 31

Endlich Ferien
Die Offene
Ganztagsschule OGS
der Theodor-Weinz
Grundschule,
Aegidienberg, startet
mit ihrem
Ferienprogramm.
Etwa 70 Kinder nahmen am Som-
merferienprogramm der OGS teil.
Das diesjährige Motto war „Mit-
telalter“. Neben dem Bauen von
eigenen Sandburgen wurde die
Ehrenburg in der Eifel besichtigt.
Dort standen Pfeil und Bogen
schießen, Katapult schleudern
und Geschicklichkeitsspiele auf
dem Programm. Fleißig wurden in
der OGS eigene Familienwappen
entworfen und gemalt, Rüstungen
gebastelt und T-Shirts gebatikt.
Auch ein Pferderennen mit Pfer-
den aus der eigenen Werkstatt
fand statt. Im Kino begeisterte
der Film von Asterix und Obelix.
Murmelspiele, Kreistänze und ein
Ritterfest rundeten das Programm
ab. Mit einem selber gestanzten
Taler konnte das Mittagessen be-
zahlt werden. Endlich durfte mal
gerülpst und mit den Fingern ge-
gessen werden. Die Knochen warf
jedes Kind in die bereitstehenden
Blecheimer. Der krönende Ab-
schluss der zwei Wochen war die
Übernachtung in den Schulräu-
men. Jetzt konnte dort geschla-
fen werden, wo sonst gebüffelt
und gelernt wird. Fröhliche Kin-
der und zufriedene Mitarbeiter
schlossen nach zwei schönen Wo-
chen die Räume der OGS ab und
verbrachten die weiteren Ferien-
tage zu Hause.

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

• KUNDENDIENST • BADGESTALTUNG  
• HEIZANLAGEN    •  REGENERATIVE  

ENERGIEN 

Köhlershohner Str. 22 · 53578 Windhagen  
 0 26 45 / 97 48 242 · www.Iang-shk.de 

Ihr kompetenter  

Partner für Sanitär und 

Heizungstechnik

Notdienst 0152/23979540 24 h/7 Tage
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath.
Kirchengemeindeverband
Bad Honnef
Gottesdienste

Offenes Singen

Tipps und Termine der
evangelischen Gemeinden
für August
Mit einer großen Vielfalt an Themen
kommen die evangelischen Gemeinden und
Dienste zurück aus der Sommerpause

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Beuscher, an-
schließend Gespräche und Kaffee
im Gemeindehaus
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl.

Abendmahl gestaltet mit Konfir-
manden in der Erlöserkirche - Pfar-
rerin Beuscher, Diakon Schilling,
anschließend Gespräche und Kaf-
fee im Gemeindehaus
11 Uhr - Kindergottesdienst par-
allel zum Gemeindegottesdienst

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Domay
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
19.30 Uhr - Männerkochen
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr - Kirche, Kaffee und Kultur
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
16 Uhr - Gottesdienst für kleine
Leute (Eltern, Großeltern mit ih-
ren Kindern im Alter von ca. zwei
bis fünf Jahren)
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer

Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Leckner
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - „Gemeinsam kochen -
essen - trinken - reden“, Jubilä-
umskochabend mit Grillen
20 Uhr - Frauenstammtisch
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
14.30 Uhr - Seniorenkreis
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin Krüger

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin
Janina Haufe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.15 Uhr - Krabbelgruppe
9.30 Uhr - Ökumenisches Män-
nerfrühstück
18 Uhr - Christliche Meditation
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust

18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Ökumenischer Creativ-
Kreis
19.30 Uhr - Emmaus spielt!
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr - Filmkiste für Kinder im
Grundschulalter

Unter dem Motto: „Sing mal
wieder!“ lädt die Ev. Kirchenge-
meinde Bad Honnef zum monatli-
chen Offenen Singen ins Gemein-
dehaus in der Luisenstraße 15 ein.
Am Montag, 14. August, wird ab 19

Uhr unter Leitung von Marie-Doro-
thea Wählt ganz ungezwungen ge-
sungen. Alle Interessierten erwar-
tet ein breit gefächertes Programm
von neuen geistlichen Liedern über
Volkslieder bis zu Kanons.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
16 Uhr - Hon Kirchenführung
17.30 Uhr - Sel Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr - Rhö Famiienmesse
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.00 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet

18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
MIttwoch,MIttwoch,MIttwoch,MIttwoch,MIttwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst
17 Uhr - Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel Friedensgebet
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Willkommensfest in BirkWillkommensfest in BirkWillkommensfest in BirkWillkommensfest in BirkWillkommensfest in Birk
Die Evangelische Emmausgemei-
ne Lohmar / Bereich Birk lädt zum
Willkommensfest am 13. August,
9.30 Uhr, in die Friedenskirche,
Auf der Löh 2, 53797 Lohmar, ein.
Zu Beginn wird Gottesdienst ge-
feiert. Danach wird gefeiert, bei
Essen und Getränken, Gesprä-
chen und Musik.
https://
emmausgemeindelohmar.ekir.de
Wein in der BibelWein in der BibelWein in der BibelWein in der BibelWein in der Bibel
Humorvolles, Wissenswertes und
Überraschendes bietet die Aus-
stellung des Evangelischen Bibel-
werks im Rheinland über den Wein
in der Bibel. Jetzt kommt die Aus-
stellung nach Honrath. Die Aus-
stellung bringt auf zwölf Motiven
Wein und Bibel zusammen. „Der
Wein erfreue des Menschen
Herz“, heißt es in der Bibel. In der
Bibel gehört der Wein zu den sie-
ben Früchten des Gelobten Lan-
des. Eröffnet wird die Ausstellung
am Sonntag, 13. August, 11 Uhr,
im Peter-Lemmer-Haus, Peter-
Lemmer-Weg 20, 53797 Lohmar.
Der MGV Honrath 1882 singt zur
Vernissage. Geöffnet ist die Aus-
stellung bis 27. August dienstags,
donnerstags und freitags von 9

bis 12 Uhr und dienstags von 15.30
bis 18 Uhr. Am 18. August, 19 Uhr,
gibt es außerdem im Kirchgarten
einen geselligen Abend mit Sum-
mer Folk und am 24. August, 19
Uhr, einen Literarischen Abend
über „Wein in der Literatur“.
https://
emmausgemeindelohmar.ekir.de
„Einfach singen“„Einfach singen“„Einfach singen“„Einfach singen“„Einfach singen“
Die Evangelische Kirchengemein-
de Much bringt Jung und Alt zu-
sammen, um in entspannter Run-
de zu singen. Kirchenlieder, Ka-
nons, Volks- und Kinderlieder ste-
hen auf dem Programm. Geplant
ist eine Reihe von Termine - teil-
nehmen kann man teils oder ganz.
Beginn ist am Sonntag, 13. Au-
gust, 11 Uhr. Weiter gehts an den
Montagen 14. und 21. August,
18.30 Uhr, den Freitagen, 18. und
25. August, 18.30 Uhr, den Sams-
tagen, 19. und 26. August, 17 Uhr,
sowie den Sonntagen, 20. und 27.
August, 11 Uhr. Treffpunkt ist das
Evangelische Gemeindezentrum,
Schulstraße 2, 53804 Much.
https://www.ev-kirche-much.de
Offenes SingenOffenes SingenOffenes SingenOffenes SingenOffenes Singen
Zum Offenen Singen lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde Bad
Honnef wieder am Montag, 14.
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Open-Air-Tauffest mit
Tauferinnerungsgottesdienst
am Samstag,
26. August um 15 Uhr
Wir feiern Taufe und Tauferinnerung auf der
Wiese vor unserer Emmauskirche

August, ein. Beginn ist um 19 Uhr
im Gemeindesaal, Luisenstraße
15, 53604 Bad Honnef. Gesungen
werden Neue Geistliche Lieder,
Volkslieder und Kanons.
ev-kirche-bad-honnef.de
„Alle Kinder Bibel“ im Fokus„Alle Kinder Bibel“ im Fokus„Alle Kinder Bibel“ im Fokus„Alle Kinder Bibel“ im Fokus„Alle Kinder Bibel“ im Fokus
Kinderbuchautorin Andrea Karimé,
Verfasserin der „Alle Kinder Bi-
bel“, stellt in Lesungen und auf
Workshops die vielfaltssensible
Bibel vor. Alle Veranstaltungen fin-
den in Kooperation mit dem Regi-
onalen Dienst der Vereinten Evan-
gelischen Mission (VEM) statt,
denn eine dortige Projektgruppe
hat das Bibelprojekt initiiert und
begleitet.
Am Dienstag, 15. August, finden
in Zusammenarbeit mit der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Trois-
dorf ein Workshop mit Kita-Kin-
der und ein Workshop für Erwach-
sene statt, also vor allem Eltern
und Erzieher:innen. Am Donners-
tag, 17. August, 15 Uhr, ist Andrea
Karimé Gast des Evangelischen
Familienzentrums „ Menschen-
kinder“ in Sankt Augustin-Nieder-
pleis - sie liest im Paul-Gerhardt-
Haus, Schulstraße 57, 53757 Sankt
Augustin, für Kinder, Eltern und
Erzieher:innen.
Am Dienstag, 22. August, 10 Uhr,
kommt Pfarrer Helmut Müller vom
Regionalen Dienst der VEM / Re-
gion Köln Bonn, zum „Lesefrüh-
stück“ über die „Alle Kinder Bi-
bel“ ins Gemeindezentrum der
Evangelischen Kirchengemeinde
Beuel, Am Weidenbach 21, 53229
Bonn.
Seelscheid Open Seelscheid Open Seelscheid Open Seelscheid Open Seelscheid Open AirAirAirAirAir
Am Freitag, 18. August, ab 18 Uhr
findet auf dem Platz vor der Evan-
gelischen Dorfkirche, dem Pfarrer-
Julius-Smend-Platz, das Seelsch-
eid Open Air statt. Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Seelsch-
eid lädt zu dem Festival ein. Colo-
nia Harmonists, „Himmelsstür-
mer“, „B56“ und „RSW“ werden
zu hören sein.
Tickets kosten 17 Euro. Die Kir-
chengemeinde wird den Erlös für
die Gestaltung des Außengelän-
des ihrer Kita verwenden.
https://seelscheid.ekir.de
KKKKKunst in der unst in der unst in der unst in der unst in der TTTTTroisdorfer Johan-roisdorfer Johan-roisdorfer Johan-roisdorfer Johan-roisdorfer Johan-
neskircheneskircheneskircheneskircheneskirche
Mit einer Vernissage eröffnet die
Evangelische Kirchengemeinde
Troisdorf am Freitag, 18. August,
19 Uhr, die Ausstellung „Begeg-
nungen - Skulpturen und Bilder
des Kölner Künstlers Walter
Prinz“, eine ökumenische Doppel-
ausstellung zusammen mit der
katholischen Pfarrkirche St. Hip-

polytus.
Zur Vernissage in der Evangeli-
schen Johanneskirche, Viktoria-
straße 1, 53840 Troisdorf, erwar-
tet die Gemeinde den Künstler
Walter Prinz und Prof. Dr. Albert
Gerhards (Universität Bonn). Der
Kölner Künstler Walter Prinz
(*1933) arbeitet seit 1961 als frei-
schaffender Bildhauer. Kubische
Formen sind charakteristisch für
seine Holzskulpturen und Bron-
zeplastiken.
Seit den achtziger Jahren gehört
zudem auch Malerei zu seiner
Kunst. Existentielle Situationen
und christliche Motive prägen
sein Werk, das die beiden Ge-
meinden nun im Jahr seines 90.
Geburtstags präsentieren. Geöff-
net ist die Ausstellung in der Jo-
hanneskirche bis 24. September,
montags bis freitags von 12 bis
15 Uhr.
Zur Finissage gibt es am 24. Sep-
tember, 15 Uhr, einen Ökumeni-
schen Gottesdienst in St. Hippo-
lytus, Hippolytusstraße 45.
Klön-Café für FrauenKlön-Café für FrauenKlön-Café für FrauenKlön-Café für FrauenKlön-Café für Frauen
Frauen, die sich Gemeinschaft
wünschen, sind herzlich willkom-
men im Klön-Café für Frauen.
Dazu lädt die Evangelische Emm-
ausgemeinde Lohmar, Bereich
Honrath, ein.
Das erste Treffen findet am Diens-
tag, 22. August, 15.30 Uhr statt.
Weiter gehts an jedem vierten
Dienstag im Monat. Treffpunkt ist
das Gemeindehaus im Peter-Lem-
mer-Weg 20, 53797 Lohmar-Hon-
rath. Kontakt für Fragen und An-
regungen: Gemeindebüro,
Elke Friese, 02206 900930,
honrath@ekir.de.
https://
emmausgemeindelohmar.ekir.de
Bild,Bild,Bild,Bild,Bild,     TTTTTanz,anz,anz,anz,anz,     TTTTTononononon
Mit der Performance „Gekreuzte
Körper“ ist das „TheatronToKos-
mo“ am Samstag, 26. August, 18
Uhr, zu Gast im Gottesdienst „Zwi-
schen Himmel und Erde“ in der
Evangelischen Stephanuskirche in
Uckerath, Burgstraße 21, 53773
Hennef.
Die Künstlergruppe Katharina
Otte-Varogil, Eva-Maria Kager-
mann und Thomas Kagermann
bringt Malerei, Tanz und Musik
zusammen.
Den Gottesdienst leitet Pfarrer
Dr. Christian Jung. Am Samstag,
30. September, 17 Uhr, gastieren
sie ein zweites Mal in Uckerath,
dann mit der Performance „Seins-
Sprung“.
https://www.stephanuskirche-
uckerath.de

Sie sind als kleines Kind getauft
worden. Vielleicht ist Ihre Taufe
auch noch nicht so lange her. Fei-
ern Sie Ihre Taufe noch einmal mit
uns und lassen Sie sich persön-
lich segnen. Oder Sie möchten sich
oder Ihr Kind taufen lassen?
Wir laden Sie, Ihre Familie und
Paten am Samstag, 26. August um
15 Uhr zu einem wunderbaren
Open-Air-Tauffest mit Tauferinne-
rungsgottesdienst auf der schö-
nen Gemeindewiese vor der Ev.
Emmauskirche in Thomasberg-
Heisterbacherrott ein.
Wir stellen Taufbecken und Bier-
bänke heraus - stiften Kaffee und
andere Getränke - Sie bringen ei-
nen Kuchen und all Ihre Lieben
mit, oder feiern anschließend zu

hause weiter, ganz, wie es für Sie
passt.
Wir planen einen fröhlich-musi-
kalischen Gottesdienst, der ganz
auf Familien ausgerichtet ist, an-
schaulich, lebendig und festlich
zugleich.
Täuflinge jeden Alters sind uns
zur Taufe und Tauferinnerung herz-
lich willkommen. Interesse? Sie
haben Fragen zu diesem Taufan-
gebot? Bitte sprechen Sie mich
an. (Selbstverständlich finden
aber auch weiterhin Taufen wäh-
rend unserer normalen Sonntags-
Gottesdienste statt). Ich freue
mich auf Ihren Anruf - Pfarrerin
Janina Haufe, 02244/9378242 oder
Sie nehmen gern Kontakt per E-
Mail auf: janina.haufe@ekir.de
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Einladung zu
unserem ökumenischen
Männerfrühstück in der
Ev. Emmauskirche
in Heisterbacherrott

Pfarreiengemeinschaft
Königswinter Am Oelberg
Gottesdienste in St.Pankratius Oberpleis,
St. Michael Uthweiler, St. Margareta
Stieldorf, St. Joseph Thomasberg,
St. Judas Thadd. Heisterbacherrott,
Zur schmerzhaften Mutter Ittenbach,
St. Mariä Himmelfahrt Eudenbach

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe anschl. Marienwallfahrt
nach Quirrenbach
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
15 Uhr - St. Pankratius Taufe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     August Mariä August Mariä August Mariä August Mariä August Mariä Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
nahme in den Himmelnahme in den Himmelnahme in den Himmelnahme in den Himmelnahme in den Himmel
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
15. Uhr - St. Margareta Hl. Messe
der kfd anschl. JHV/Vollversamm-

lung
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Frauenmesse
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
7.45 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
18.30 Uhr - Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
17 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Got-
tesdienst für „Kleine Leute“
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe

Wir treffen uns an jedem dritten
Mittwochmorgen im Monat. ‚Wir‘,
das sind zumeist etwas ältere
Herren im Rentenalter. Wir kom-
men zusammen, um miteinander
zu reden, ein paar Gedanken aus-
zutauschen oder einfach nur, um
fröhliche Gemeinschaft zu erle-
ben; natürlich auch, um ein kräf-
tiges Frühstück zu genießen, das
wir uns selbst zubereiten.
Wir beginnen gewöhnlich mit ei-
nem Lied aus dem Gesangbuch
und einer kurzen Andacht über
die Worte der Losung des Mo-
nats, bevor wir uns gemütlich dem
Frühstück widmen.
So gestärkt trägt einer aus der
Runde, manchmal auch als Gast
von außerhalb kommend, zu ei-
nem Thema seiner Wahl aus Ge-
schichte, Wissenschaft, Zeitge-
schehen, Religion oder Kunst vor

- erstaunlich die Vielfalt der Bei-
träge! Bevor wir wieder
auseinander gehen, singen wir
noch einmal und sprechen ein
Gebet.
Darüber hinaus besuchen wir ein-
bis zweimal im Jahr auch Ziele
und Einrichtungen, die unser In-
teresse finden, in Form von Ta-
gesexkursionen.
Dazu nehmen wir unsere „besse-
ren Hälften“ und gerne auch Gäs-
te mit.
Interesse? Fragen Sie gerne in
unserem Gemeindebüro unter
02244 5378 oder per E-Mail em-
mausgemeinde-
siebengebrige@ekir.de an.
Nächster Nächster Nächster Nächster Nächster TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
16. August um 9.30 Uhr in der Ev.
Emmausgemeinde Thomasberg-
Heisterbacherrott, Dollendorfer
Straße 399, 53639 Königswinter

Lea Stratmann siegt beim Siegburger Triathlon
Tri Power Vereinsmeisterschaften, zahlreiche Podestplätze

Vereinsmeiisterin Lea Stratmann und Jugendvereinsmeister Tim RösselVereinsmeiisterin Lea Stratmann und Jugendvereinsmeister Tim RösselVereinsmeiisterin Lea Stratmann und Jugendvereinsmeister Tim RösselVereinsmeiisterin Lea Stratmann und Jugendvereinsmeister Tim RösselVereinsmeiisterin Lea Stratmann und Jugendvereinsmeister Tim Rössel

Siegburg. Über 400 Ausdauer-
sportler liessen sich von den üb-
len Wetterbedingungen nicht ab-
schrecken und finishten beim
Siegburger Triathlon über die
Sprintdistanz (0,4 S, 20 R, 5 L).
Bundesligastarterin Lea Strat-
mann, Aushängeschild von Tri Po-
wer Rhein-Sieg, siegte überlegen
in 59 Minuten 20 Sekunden Nur
fünf Männer im großen Feld wa-
ren schneller.
Vereinsmeister als Gesamt-25.
wurde Andreas Vogt (3. AK 40,
1:04).
Darüber hinaus gab es noch zahl-
reich Podestplätze in den Alters-
klassen für Tri Power:
Einmal mehr siegte Britta Diehl

aus Aegidienberg (AK55) in
schnellen 1:10 Std. Bei ihrem ers-
ten Triathlon schaffte Susanne
Sasse (AK60) direkt den Sieg.
Dritte Plätze gab es für Lara We-
velsiep (AK25) und Jörg Walther
(AK60).
Bei der Jugend schaffte Ben Rös-
sel Platz zwei (SchA), Dritter wur-
den bei den B-Jugendlichen Tim
Rössel und Greta Reinicke. Tim
erhielt den Jugendvereinsmeister-
pokal für die schnellste Zeit.
Über die verkürzte Jedermanndis-
tanz erreichten Petra Reinicke und
Michael Amman dritte Plätze.
Dank an die Organisatoren vom
Hellas Siegburg für die hervorra-
gende Durchführung.(bf)
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Die Meisterschaften können beginnen
Mit einem Sportwochenende weiht der FV Bad Honnef
seinen neuen Kunstrasenplatz im Schmelztal ein

Ein Landtagsabgeordneter beim Freistoß - Stephan Göckeler versuchteEin Landtagsabgeordneter beim Freistoß - Stephan Göckeler versuchteEin Landtagsabgeordneter beim Freistoß - Stephan Göckeler versuchteEin Landtagsabgeordneter beim Freistoß - Stephan Göckeler versuchteEin Landtagsabgeordneter beim Freistoß - Stephan Göckeler versuchte
sich als Torwartsich als Torwartsich als Torwartsich als Torwartsich als TorwartDie Jugendmannschaften testeten das neue GrünDie Jugendmannschaften testeten das neue GrünDie Jugendmannschaften testeten das neue GrünDie Jugendmannschaften testeten das neue GrünDie Jugendmannschaften testeten das neue Grün

Der Vorstand des HFV freut sich gemeinsam mit dem Landtagsabgeordneten Jonathan Grunwald (l.) undDer Vorstand des HFV freut sich gemeinsam mit dem Landtagsabgeordneten Jonathan Grunwald (l.) undDer Vorstand des HFV freut sich gemeinsam mit dem Landtagsabgeordneten Jonathan Grunwald (l.) undDer Vorstand des HFV freut sich gemeinsam mit dem Landtagsabgeordneten Jonathan Grunwald (l.) undDer Vorstand des HFV freut sich gemeinsam mit dem Landtagsabgeordneten Jonathan Grunwald (l.) und
Bürgermeister Otto Neuhoff (r.) über das gelungene ProjektBürgermeister Otto Neuhoff (r.) über das gelungene ProjektBürgermeister Otto Neuhoff (r.) über das gelungene ProjektBürgermeister Otto Neuhoff (r.) über das gelungene ProjektBürgermeister Otto Neuhoff (r.) über das gelungene Projekt

(bk) Bad Honnef. „Das Schmelztal
erstrahlt in neuem Grün“, mit die-
sen Worten begrüßte Stephan
Göckeler die Besucher, die im
Rahmen der Eröffnung des neuen
Kunstrasenplatzes ins Schmelz-
tal gekommen waren. Aus dem
Flickenteppich, der sich zwangs-
läufig über die 15 Jahren gebildet
hatte, wurde ein sattes neues
Grün, auf dem die Fußballer des
FV Bad Honnef nun wieder mit
ihrem Training und den Heimspie-
len starten können. Die Meister-
schaft steht vor der Tür und die
Herren I des HFV hat sich fest

vorgenommen, den Wiederauf-
stieg in die Landesliga anzuge-
hen. Zumindest der Untergrund,
auf dem die Spiele der Bezirksli-
ga ausgetragen werden können,
kann dieses Vorhaben nun bestens
unterstützen. „Nach 15 Jahren
Nutzungsdauer war die Schmerz-
grenze der Bespielbarkeit des
Kunstrasens erreicht und eine
neuer Belag war unumgänglich“,
so Göckeler, „Dies stellte und wird
auch in Zukunft für den Verein
eine Mamutaufgabe darstellen.
Die mit dieser Maßnahme verbun-
denen Kosten müssen von uns

gestemmt werden und dazu brau-
chen wir die Unterstützung vie-
ler, die dem HFV positiv geson-
nen sind. Dies hier ist unsere ei-
gene Anlage, die wir in eigener
Regie erhalten müssen.“ Der Ver-
ein hat bereits große Unterstüt-
zung erhalten, der den Verant-
wortlichen den Schritt einer Er-
neuerung des Bodenbelages
leichter gemacht hat. Die Kosten
belaufen sich auf annähernd
150.000 Euro und dies stellt für
den HFV eine große Herausforde-
rung dar. „Wir möchten den Platz
als Gemeinschaftsprojekt sehen

und einer breiten Sportlerschaft
zur verfügen stellen“, so der Vor-
stand des Vereins. Zahlreiche
Mannschaften, sowohl aus dem
Jugend- wie auch aus dem Senio-
renbereich testeten den neuen
Belag, und bereiteten sich damit
auf die kommenden Meister-
schaftsspiele vor. Dabei auch die
Herren I des HFV, die gegen den
SV Windhagen antrat. Der Gast-
geber gewann dieses Spiel deut-
lich mit 5:1. „Ich würde den FV
Bad Honnef auch gerne unterstüt-
zen, aber bisher hat mir noch kei-
nen Aufnahmeantrag gegeben“ so
Bürgermeister Otto Neuhoff im
Rahmen der offiziellen Neueröff-
nung der Sportanlage, „Ich bin
dankbar für das tolle Engagement
des HFV, dass auch dem Sportge-
schehen in unserer Stadt seinen
Stempel aufdrückt.
Ich wünsche dem Bezirksliga-
Team eine erfolgreiche Meister-
schaft und hoffe, dass am Ende
der Wiederaufstieg in die Landes-
liga steht.“ Lag bisher ein schwar-
zes Kunststoffgranulat auf der
Rasenfläche so wurde jetzt ein
Korkgranulat aufgetragen. Gan-
ze acht Tonnen wurden aus Portu-
gal geliefert.
Dort wurde dieses Material als
Abfallprodukt der Weinflaschen-
verkorkung gewonnen. „Wenn ich
hier auf dem neuen Belag stehe,
muss ich mir trotz der widrigen
Wetterlage eine Sonnenbrille auf-
setzen“, so Landtagsabgeordne-
ter Jonathan Grunwald, „Das
nunmehr wieder satte Grün ver-
spricht wieder einen erfolgreiches
sportliches Treiben hier im
Schmelztal. Auch ich wünsche dem
FV Bad Honnef eine erfolgreiche
Saison und hoffe, das, auch mit
Unterstützung des neuen Kunst-
rasenplatzes, die gesteckten Zie-
le in Erfüllung gehen.“
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777 Kilometer und über 6.000 Höhenmeter
Was der Oberpleiser Rennradtross nach sieben Tagen in den Beinen hatte,
war eine rundum gelungene Tour im Rahmen des Sportout-Projektes

Auf den letzten Kilometern standen im Saarland der Anstieg nachAuf den letzten Kilometern standen im Saarland der Anstieg nachAuf den letzten Kilometern standen im Saarland der Anstieg nachAuf den letzten Kilometern standen im Saarland der Anstieg nachAuf den letzten Kilometern standen im Saarland der Anstieg nach
Tettingen-Butzbach und der Besuch der beschaulichen Kleinstadt Saar-Tettingen-Butzbach und der Besuch der beschaulichen Kleinstadt Saar-Tettingen-Butzbach und der Besuch der beschaulichen Kleinstadt Saar-Tettingen-Butzbach und der Besuch der beschaulichen Kleinstadt Saar-Tettingen-Butzbach und der Besuch der beschaulichen Kleinstadt Saar-
burg anburg anburg anburg anburg an

Bei Sonnenschein startete das Fahrrad-Team am TuS-Heim in OberpleisBei Sonnenschein startete das Fahrrad-Team am TuS-Heim in OberpleisBei Sonnenschein startete das Fahrrad-Team am TuS-Heim in OberpleisBei Sonnenschein startete das Fahrrad-Team am TuS-Heim in OberpleisBei Sonnenschein startete das Fahrrad-Team am TuS-Heim in Oberpleis

(bk) Oberpleis. Als einer der Hö-
hepunkte des Sportout-Projekts
des TuS 05 Oberpleis ist eine Ver-
einsdelegation zu einer spekta-
kulären Rennrad-Tour aufgebro-
chen. Fünf Nationen und drei Bun-
desländer wurden durchradelt,
viele knackige Anstiege und hals-
brecherische Abfahrten gemeis-
tert, malerische Höhenwege und
Flusspanoramen passiert. Auf das
rot-weiße Peleton warteten sie-
ben genussvolle Etappen voller
Radsport-Highlights. Insgesamt
wurden auf der Euro-Tour des TuS
777 Kilometer und über 6.300
Höhenmeter gemeistert. Der Pro-
log führte über 134 Kilometer und
1.160 Höhenmeter nach Aachen.
Nach dem Start am Oberpleiser
Sonnenhügel und dem lockeren
Einrollen entlang des Pleisbachs
und der Sieg überquerte der Tross
im Bonner Norden den Rhein und
erblickte nach einigen Kilometern
durch Vorgebirge und Zülpicher
Börde die Ausläufer der Nordei-
fel. In Kornelimünster führt der

Weg erstmals auf die Vennbahn-
trasse, die schließlich zum Etap-
penziel ins Aachener Zentrum führ-
te. Am zweiten Tag stand eine
Etappe über 90 Kilometer und 800
Höhenmeter von Aachen durch das
Hohe Venn ins belgische Bütgen-
bach auf dem Programm. Bei teils
heftigem Regen ging es nach dem
deutsch-niederländischen Grenz-

übergang auf den Vaalserberg, der
höchsten natürlichen Erhebung
des Landes. Nach einem Abste-
cher ins beschauliche Monschau
und dem Anstieg nach Kalterher-
berg führte der Weg zügig zum
Zielort Bütgenbach-Worriken. Die
dritte Etappe von Bütgenbach
nach Bollendorf war mit 130 Kilo-
meter und 1.400 Höhenmeter eine
Herausforderung. In der belgisch-
deutsch-luxemburgischen Grenz-
region erreichten die Pleeser auf
der leicht abschüssig verlaufen-
den Vennbahn zunächst schnell
St. Vith und bogen anschließend
ins herrliche Ourtal ab. In Luxem-
burg blieben der steile Anstieg
nach Lieler und ein kräftiger Ge-
genwind in der Hochebene der
Ardennen nachhaltig in Erinne-
rung. Tag vier führte über 111 Ki-
lometer und 880 Höhenmeter von
Bollendorf nach Trier. Der Tross
wählte den Weg über die Trasse
der stillgelegten Schmalspurbahn
Echternach-Luxemburg durch die
kleine Luxemburger Schweiz nach
Scheidgen. Der geschichtsträch-
tige Grenzort Schengen und der
Abstecher nach Frankreich waren
weitere Highlights der Euro-Tour.
Anschließend ging es entlang der
Saar bis Konz und entlang der
Mosel bis Trier. Das Profil der fünf-
ten Tagesetappe über 92 Kilome-
ter und 260 Höhenmeter von Trier
nach Traben-Trarbach war ohne
nennenswerte Steigungen und bei
angenehmen Windverhältnissen
nach den letzten strapaziösen Ta-
gen eine willkommene Erholung.
Die vorletzte Etappe der sommer-
lichen Radrundfahrt führte die
Pleeser über 87 Kilometer und 900

Höhenmeter von Traben-Trarbach
über den Hunsrück an den Rhein
nach Kaub. Der langgezogene An-
stieg über 16 Kilometer vom Wein-
ort Briedel hinauf zum Flughafen
Frankfurt/Hahn hat an seinen
steilsten Abschnitten fast 15 Pro-
zent Steigung. Im letzten Drittel
der Etappe musste dann nur noch
der Weg zum Rheintal gemeistert
werden, das man nach sehr stei-
ler und bremsenstrapazierender
Abfahrt in Oberwesel erreichte.
Per Fähre landete man schließlich
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Vom Dreiländereck auf dem Gipfel des Vaalserbergs ging es auf belgischer Seite weiter über Eupen zurückVom Dreiländereck auf dem Gipfel des Vaalserbergs ging es auf belgischer Seite weiter über Eupen zurückVom Dreiländereck auf dem Gipfel des Vaalserbergs ging es auf belgischer Seite weiter über Eupen zurückVom Dreiländereck auf dem Gipfel des Vaalserbergs ging es auf belgischer Seite weiter über Eupen zurückVom Dreiländereck auf dem Gipfel des Vaalserbergs ging es auf belgischer Seite weiter über Eupen zurück
auf die Vennbahntrasseauf die Vennbahntrasseauf die Vennbahntrasseauf die Vennbahntrasseauf die Vennbahntrasse

im Ziel in Kaub. Mit dem 123 Kilo-
meter langen und mit 500 HÖ-
henmeter versehenen Tour-Finale
von Kaub nach Oberpleis hatten
die Streckenplaner eine weitere
rasante und imposante Strecke
ausgewählt. Nach dem Start an
der Zollstation Pfalzgrafenstein
führte die Route entlang des ma-
lerischen Mittelrheins vorbei an
zahllose Burgen, Schlössern, Fes-
tungen und Naturschönheiten. Bei
Boppard wurde der Rhein per Fäh-
re überquert und die Strecke bis
Koblenz linksrheinisch rasch und
energiesparend überbrückt. Nach
einem kurzen Stopp in der Kob-
lenzer Altstadt ging es nachmit-
tags zügig rheinabwärts. Bei
mittlerweile wieder strömendem
Regen machte sich im rot-weißen
Fahrerfeld Erleichterung breit, als

Perfekter Saisonstart Herren 55 TC BW Aegidienberg
Drei Siege in der Liga und der Gewinn des Bezirkspokals

Bezirkspokal Siegerteam v.l.n.r. Achim Bade, Dirk Poppe, Matthias de Boer, Martin Patterer, Nicht im BildBezirkspokal Siegerteam v.l.n.r. Achim Bade, Dirk Poppe, Matthias de Boer, Martin Patterer, Nicht im BildBezirkspokal Siegerteam v.l.n.r. Achim Bade, Dirk Poppe, Matthias de Boer, Martin Patterer, Nicht im BildBezirkspokal Siegerteam v.l.n.r. Achim Bade, Dirk Poppe, Matthias de Boer, Martin Patterer, Nicht im BildBezirkspokal Siegerteam v.l.n.r. Achim Bade, Dirk Poppe, Matthias de Boer, Martin Patterer, Nicht im Bild
unsere Nr. 1 Guido Lutz siegreich im Halbfinale auf Gut Buschhofunsere Nr. 1 Guido Lutz siegreich im Halbfinale auf Gut Buschhofunsere Nr. 1 Guido Lutz siegreich im Halbfinale auf Gut Buschhofunsere Nr. 1 Guido Lutz siegreich im Halbfinale auf Gut Buschhofunsere Nr. 1 Guido Lutz siegreich im Halbfinale auf Gut Buschhof

sich die Ausläufer des Siebenge-
birges am Horizont abzeichneten.
Von Mehlem nach Königswinter

wurde abermals der Dienst einer
Rheinfähre in Anspruch genom-
men, ehe man noch einmal

Schwung für die letzten Höhen-
meter des Tages hinauf ins Sie-
bengebirge holte.

Die Herren 55 des Tennisclubs
Blau-Weiß Aegidienberg sind in
blendender Form und haben ei-
nen glanzvollen Saisonstart hin-
gelegt. Mit drei aufeinanderfol-
genden Siegen in der Liga gegen
Siegburg, Much und Wahlscheid
haben sie nicht nur ihre Gegner
dominiert, sondern im Anschluss
auch den Bezirkspokal ohne
Punktverlust gewonnen.
Der erste Sieg gegen Siegburg
war ein packendes Duell, das mit
einem 4:2-Erfolg endete. Trotz ei-
niger Herausforderungen und in-
tensiver Ballwechsel behielten die
Spieler einen kühlen Kopf und
setzten ihre individuellen Fähig-
keiten gekonnt ein. Es war ein
hart erkämpfter Auftaktsieg, der
den Grundstein für den weiteren
Erfolg legte.
Im zweiten Spiel gegen Much zeig-
ten die Herren 55 eine beeindru-
ckende Vorstellung und gewan-
nen mit einem klaren 6:0-Sieg. Es
war eine dominante Leistung, die
das Selbstvertrauen des Teams
weiter stärkte. Der dritte Sieg ge-
gen Wahlscheid endete ebenfalls
mit einem 6:0-Erfolg. Jeder Spie-
ler trug zum Sieg bei und demons-
trierte den unerschütterlichen Sie-
geswillen des Teams.
Nun richtet sich der Fokus der
Mannschaft auf das Saisonfinale.
Mit weiteren drei Spielen gegen
Troisdorf, Haus Rott und Lülsdorf-
Ranzel haben die Herren 55 die
Chance, sich den Gruppensieg zu
sichern. Das Team ist hochmoti-

viert und will den Schwung aus
dem bisherigen Saisonverlauf mit-
nehmen. Darüber hinaus steht
auch die Zwischenrunde um den
TVM-Cup, für die man sich durch
den Gewinn des Bezirkspokals
qualifiziert hat, bevor, das am 6.
September als Heimspiel auf der
Anlage des TC Blau-Weiß Aegidi-
enberg stattfindet. Die Herren 55
kämpfen um den Einzug ins Fina-
le. Das Team hofft auf zahlreiche

Zuschauer, die sie in diesem wich-
tigen Spiel unterstützen und an-
feuern. Der Kapitän der Mann-
schaft, Martin Patterer, äußerte
sich zuversichtlich: „Wir sind be-
geistert von unserem bisherigen
Saisonverlauf und dem Gewinn des
Bezirkspokals. Wir sind jedoch
noch nicht am Ziel. Unsere Augen
sind auf das Saisonfinale in der
Liga und die weiteren Spiele um
den TVM-Cup gerichtet. Mit der

Unterstützung unserer Fans sind
wir zuversichtlich, dass wir unse-
re Ziele erreichen werden.“
Der Tennisclub Blau-Weiß Aegidi-
enberg ruft alle Tennisbegeister-
ten und Unterstützer auf, das
Team der Herren 55 am 6. Sep-
tember um 18.30 Uhr auf der ei-
genen Anlage anzufeuern. Es ver-
spricht ein spannendes Tennis-
spektakel zu werden, das man
nicht verpassen sollte.
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Willst Du mit mir geh’n?
Nach den Sommerferien lädt der TUS Eudenbach
wieder zu kurzweiligen Wandertouren in die nähere und weitere Heimatregion ein

Auch eine Walking-Tour durch den Oberhau steht auf dem Programm des TuS EudenbachAuch eine Walking-Tour durch den Oberhau steht auf dem Programm des TuS EudenbachAuch eine Walking-Tour durch den Oberhau steht auf dem Programm des TuS EudenbachAuch eine Walking-Tour durch den Oberhau steht auf dem Programm des TuS EudenbachAuch eine Walking-Tour durch den Oberhau steht auf dem Programm des TuS Eudenbach

Zahlreiche Wanderungen, wie hier in der Eifel, bietet der TuS Eudenbach anZahlreiche Wanderungen, wie hier in der Eifel, bietet der TuS Eudenbach anZahlreiche Wanderungen, wie hier in der Eifel, bietet der TuS Eudenbach anZahlreiche Wanderungen, wie hier in der Eifel, bietet der TuS Eudenbach anZahlreiche Wanderungen, wie hier in der Eifel, bietet der TuS Eudenbach an

(bk) Eudenbach. Auf Schusters
Rappen auf den Wanderungen
des TuS Eudenbach, dazu lädt
der Verein alle Wanderbegeis-
terten ein.
Am 13. August geht es von Ka-
lenborn durch das Kasbachtal
nach Linz mit Besuch des „An-
tik-und Trödelmarktes“ in Linz.
Die Strecke beträgt ca. 11 Ki-
lometer.
Die Rückfahrt nach Kalenborn
erfolgt mit der Kasbachtalbahn,
wobei die Fahrkosten für die
Bahnfahrt von jedem Teilneh-
menden selbst zu tragen sind.
Weiter gehts am 10. Septem-
ber. Die Wäller Tour „Basalt und
Buntmetalle“ über 9 Kilometer
in der Nähe von Neustadt/Wied
steht auf dem Programm. Am 8.
Oktober geht es auf die „Flür-
chen Runde“ bei Ransbach-
Baumbach mit Gelegenheit zum
anschließenden Besuch des dor-
tigen Töpfermarktes.
Die Streckenlänge beträgt 9
Kilometer. Der „Kulturland-
weg“ von Hennef aus in Schlei-
fen rund um Allner und Wein-
gartsgasse steht am 12. No-
vember auf dem Wanderpro-
gramm.
Eine wunderschöne Strecken-
führung über 10 Kilometer. Aber
auch die direkte Umgebung von
Eudenbach ist für Wanderer in-
teressant.
 Eine Kurzwanderung rund um
Eudenbach mit anschließender,
kleiner Weihnachtsfeier im
Sportlerheim führt am 10. De-
zember durch dieses Gebiet.
Die Feier beginnt um 14 Uhr.
Mit Ausnahme der letzten Wan-
derung starten alle Touren um
10.30 Uhr am Eudenbacher
Marktplatz.
Die Anfahrt zum Startpunkt der
Wanderungen erfolgt von dort
per Fahrgemeinschaften. Für
die Rucksackverpflegung sor-
gen die Teilnehmenden selbst.
Wir freuen uns auf viele neue
Mitwandernde.
Für Fragen und Anregungen
steht Gerd Bergstein, erreich-
bar per Mail,
gerd.bergstein@gmail.com,
WhatsApp oder telefonisch,
01522 - 7424386, gerne zur Ver-
fügung.
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Auf neuem Kunstrasenbelag zum Sieg
Im letzten Vorbereitungsspiel auf die Meisterschaft
siegt der FV Bad Honnef gegen den SV Windhagen

Fünfmal schlug das Leder im Tor des SV Windhagen einFünfmal schlug das Leder im Tor des SV Windhagen einFünfmal schlug das Leder im Tor des SV Windhagen einFünfmal schlug das Leder im Tor des SV Windhagen einFünfmal schlug das Leder im Tor des SV Windhagen ein
Die Defensive des Gastgebers hatte das Spiel im Griff, nur einmal mussteDie Defensive des Gastgebers hatte das Spiel im Griff, nur einmal mussteDie Defensive des Gastgebers hatte das Spiel im Griff, nur einmal mussteDie Defensive des Gastgebers hatte das Spiel im Griff, nur einmal mussteDie Defensive des Gastgebers hatte das Spiel im Griff, nur einmal musste
der HFV-Keeper hinter sich greifender HFV-Keeper hinter sich greifender HFV-Keeper hinter sich greifender HFV-Keeper hinter sich greifender HFV-Keeper hinter sich greifen

Der Gastgeber aus Bad Honnef dominierte das Spiel gegen den SV WindhagenDer Gastgeber aus Bad Honnef dominierte das Spiel gegen den SV WindhagenDer Gastgeber aus Bad Honnef dominierte das Spiel gegen den SV WindhagenDer Gastgeber aus Bad Honnef dominierte das Spiel gegen den SV WindhagenDer Gastgeber aus Bad Honnef dominierte das Spiel gegen den SV Windhagen

(bk) Bad Honnef. Es war einiges
los am vergangenen Wochenende
auf dem neuen Kunstrasen des
Stadions im Schmelztal. Im Rah-
men der Sporttage und der offizi-
ellen Einweihung des neuen Plat-
zes waren zahlreiche Spiele an-
gesetzt. Auch die Herren I des HFV
traten z ihrem letzten Vorberei-
tungsspiel auf die Bezirksliga-
Meisterschaft an. Zu Gast war der
SV Windhagen. Windhagen spielt
in der kommenden Saison in der
Kreisklasse A. Der neue Rasen-
belag schien den Gastgeber zu
beflügeln, denn die Generalprobe
verlief ganz nach dem Geschmack
der Honnefer Fans. Mit einem
deutlichen 5:1-Sieg untermauer-
ten die Honnefer ihr Ziel, den
Wiederaufstieg in die Landesliga
anzupeilen.
Der Mann des Tages hieß Nicolas
Schwarz. Bereits in der 7. Minute
brachte er den HFV mit 1:0 in FSV
Beuel 06 an. Das Führung. In der
21. Minute erhöhte er auf 2:0.
Sven Brand legte nach und der
HFV führte in der 26. Minute mit
3:0. In der 38. Minute verkürzte
der Windhagener Lucas Beer auf
1:3. Mit dieser Führung für den

Gastgeber ging es in die Halb-
zeitpause. Auch in der zweiten
Halbzeit konnte Schwarz mit sei-
nem dritten Treffer an diesem Tag
glänzen. Er erhöhte in der 69. Mi-
nute auf 4:1. Den Endstand hatte

Fritz Spürkel auf dem Fuß. Bevor
Schiedsrichter Tobias Esch die
Partie abpfiff traf Spürkel in der
82. Minute zum 5:1. An diesem
Sonntag wird das ernst für das
Bezirksliga-Team. Zum Saisonauf-

takt tritt der HFV auswärts beim
SV Beuel 06 an.
Das erste Heimspiel findet am 20.
August im Menzenberger Stadion
statt. Zu Gast ist dann der Ma-
rokkanische SV Bonn.

Premiere: erster OrgelTag im Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis (db). Am 26. Au-
gust wird es im Rhein-Sieg-Kreis
eine Premiere geben: im Rahmen
der Veranstaltungsreihe „Orgel-
Kultur im Rhein-Sieg-Kreis“ fin-
det dann der erste OrgelTag
statt. An diesem Samstag wer-
den zwischen 10 und 22 Uhr an
vielen Orten von Rheinbach bis
Eitorf verschiedene Veranstal-
tungen rund um die Orgel ange-

boten. Neben klassischen Orgel-
Konzerten wird es auch Orgel-
führungen und viele weitere An-
gebote rund um die „Königin
der Instrumente“ geben -
beispielsweise Einblicke in den
Beruf des Orgelbaus, ein Mit-
singkonzert oder abendliche
„Nachtmusik“. Für Kinder und
Jugendliche gibt es eigene Mit-
machangebote, wie „Pedals, Pi-

pes und Pizza“ um 10 Uhr in St.
Johannes der Täufer in Mecken-
heim und 15 Uhr in der Johan-
neskirche in Troisdorf oder auch
„Die Königin der Instrumente -
Wir malen unsere Orgel“ um 15
Uhr in St. Martin in Rheinbach.
Der OrgelTag soll neue und un-
erwartete Einblicke in die Welt
dieses faszinierenden Instru-
mentes geben und dieses erleb-

bar werden lassen. Sofern nicht
anders angegeben, sind alle Ver-
anstaltungen am OrgelTag kos-
tenfrei. Der OrgelTag wird in
Kooperation des Rhein-Sieg-
Kreises mit der Thomas-Morus-
Akademie Bensberg durchge-
führt. Das komplette Programm
und alle Informationen zur Ver-
anstaltung gibt es auf orgelkul-
tur-rhein-sieg.de.
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V. - Troisdorf
Tageswanderungen 16. bis 20. August

Yaara Miehe springt zu DM Silber

Yaara Miehe mit ihremYaara Miehe mit ihremYaara Miehe mit ihremYaara Miehe mit ihremYaara Miehe mit ihrem
Trainer Alexander StübnerTrainer Alexander StübnerTrainer Alexander StübnerTrainer Alexander StübnerTrainer Alexander Stübner

Engagementbörse schöner und nutzungsfreundlicher

Zwei aufregende Tage waren es
bei der Deutschen Leichtathletik
Meisterschaft der Jugend U16 für
die LAZ Rhein-Sieg Athleten Yaa-
ra Miehe und Pascale Berger.
Pascale Berger ging am Samstag
im Vorlauf der 300 Meter Hürden
an den Start.
Mit einem starken Lauf bestätig-
te er seine Form mit einer neuen
persönlichen Bestleistung von
43,46 Sekunden und sicherte sich
damit unter 35 Teilnehmern den
17. Platz im Gesamtklassement
des Wochenendes.
Yaara Miehe qualifizierte sich für
dieses Wochenende sowohl für den
Dreisprung am Samstag, als auch
im Weitsprung am Sonntag.Bei
stetig wechselnden Wetterbedin-
gungen erkämpfte sie sich mit
11,31 Metern im starken Teilneh-
merfeld einen soliden siebten
Platz im Dreisprung.
Im Weitsprung, ihrer Lieblingsdis-
ziplin, lieferte sich Yaara Miehe
einen spannenden Wettkampf mit
ihren Konkurrentinnen.
Dabei knackte sie ihre persönli-
che Bestleistung mehrfach und
ging nach einem spannenden End-
kampf mit einer Weite von 5,69
Metern und einem hart verdien-
ten zweiten Platz als Vizemeiste-
rin vom Platz.

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     August:August:August:August:August:
Runde von Franzhäuschen über
Algert (A) 11 Kilometer, Wander-
führerin Greta Schell-Koch, Tel.
02241 9766271 oder 0157
82270854, Abfahrt um 9:07 Uhr
mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
(über Siegburg)
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     August:August:August:August:August:
Sommerangebot: Rothaarsteig
von Wilgersdorf nach Dillenburg
(ca. 500 Höhenmeter), 23 Kilome-
ter, Wanderer ohne D-Ticket bitte

anmelden bis zum 16. August 18
Uhr, Wanderführerin Dorothee Will-
hoff, Tel. 0157 57898960, Abfahrt
um 8:41 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Siegburg)
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     August:August:August:August:August:
Runde um Schaberg (B). (5er Ti-
cket 40,83 Euro) - Wanderer ohne
D-Ticket bitte anmelden bis zum
26. Juli 18 Uhr 16 Kilometer, Wan-
derführerin Ilse Blum, Tel. 0157
55588817, Abfahrt um 8:52 Uhr
mit dem Zug vom Bf. Troisdorf

Samstag, 19. August:
Blens - Rursee - Heimbach (B/C,
ca. 350 Höhenmeter) 15 Kilome-
ter, Wanderführer Gerd Oswald,
Tel. 02241 314364 oder 0171
1289310, Abfahrt um 9:18 Uhr mit
dem Zug vom Bf. Troisdorf (über
Köln Hbf)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     August:August:August:August:August:
Auf dem Bergischen Weg von Vel-
bert-Neviges nach Gruiten (ca. 380
HÖhenmeter). (5er Ticket 47,90
Euro) 20 Kilometer, Wanderführer

Jürgen Muhr, Tel. 0177 6028383
oder 02241 313798, Abfahrt um
8:03 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Köln-Deutz)
Treffpunkt 15 Min. vor Abfahrt am
Bf Troisdorf
Wenn nicht anders vorgegeben ist
keine Anmeldung notwendig
Wg kurzfristiger Abfahrtszeit Än-
derungen bitte zeitnah auf unse-
rer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.

Die Engagementbörse für den
Rhein-Sieg-Kreis ist neu aufge-
setzt. Sie sieht nun optisch schö-
ner, lebendiger und einladender

aus, außerdem ist sie noch einmal
barrierefreier. Zahlreiche Bilder
machen die Engagementfelder
plastisch. Die dahinterliegende

Technik ist verbessert. So ist die
ganze Vielfalt möglichen freiwilli-
gen Engagements im Rhein-Sieg-
Kreis neu sicht- und abrufbar. Als

Netzwerkpartner der „Aktion
Mensch“, die die bundesweite
Engagementbörse anbietet, hat
die Freiwilligen-Agentur vieles für



Rundblick Siebengebirge – 12. August 2023 – Woche 32 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 41

AWO-Basar rund ums Kind
Kindersachenbasar am 2. September

ihre Engagementbörse übernom-
men. „Die Engagementbörse ist
jetzt noch einmal viel interessan-
ter und lädt wirklich zum Stöbern
ein“, sagt Birgit Binte-Wingen, die
Leiterin der Freiwilligen-Agentur
für den Rhein-Sieg-Kreis. Enga-
gement fürs Engagement: Die
Überarbeitung der Website hat ein

ebenfalls freiwillig aktives Team
der Freiwilligen-Agentur maßgeb-
lich vorangetrieben. In der Enga-
gementbörse können sich Men-
schen, die über ein freiwilliges
Engagement nachdenken, unkom-
pliziert digital durchklicken und
sehen, für welche Aufgaben die
verschiedenen Institutionen Un-

terstützung suchen. Tierschutz,
Sport oder Rettungsdienste,
Flüchtlingsarbeit, Inklusion, Men-
schenrechte oder Umweltschutz -
die Bandbreite ist riesig. So bie-
tet die Engagementbörse rund um
die Uhr die Chance, sich umzuse-
hen und zu orientieren. Weil En-
gagement immer auch Spaß ma-

chen und persönlich passen soll-
te, bietet die Freiwilligen-Agen-
tur nicht nur die Vermittlung an,
sondern auch Beratung - ganz
persönlich; präsent, telefonisch,
per Videocall oder auch per E-
Mail. Zur Engagementbörse: htt-
ps://www.diakonie-sieg-rhein.de/
engagementboerse/

Das Basarteam freut sich auf Ihren BesuchDas Basarteam freut sich auf Ihren BesuchDas Basarteam freut sich auf Ihren BesuchDas Basarteam freut sich auf Ihren BesuchDas Basarteam freut sich auf Ihren Besuch

Am 2. September öffnet die Arbei-
terwohlfahrt Hennef in der Ge-
samtschule Hennef-West (ehema-
lige Kopernikus-Realschule) die
Türen zum Basar „Rund ums
Kind“. Verkauf ist von 12.30 bis
15 Uhr. 40 Verkäufer haben sich
angemeldet. Wir hoffen, dass
wieder ein breites Spektrum rund
ums Kind, von gut erhaltener Kin-
derbekleidung über Spielsachen,
Bücher, Kinderwagen, Kindermö-
bel bis zu Autositzen usw. ange-
boten wird. Während des Basars
haben Sie die Möglichkeit, sich in
der Cafeteria mit Kaffee und Ku-
chen zu stärken. Wir freuen uns
über Ihren Besuch und stehen auch
gerne für Informationen über un-
sere anderen Aktivitäten zur Ver-
fügung. Für dieses Jahr ist am 18.
November noch ein weiterer Ba-
sar geplant. Anmeldung ist am 1.
Oktober um 18 Uhr bei Familie
Becker unter Telefon 02242/4174.

Tauschtreffen der Siegburger Briefmarkenfreunde
Der Siegburger Briefmarkenfreun-
de e.V. (SBF), der mit 120 Mitglie-
dern stärkste Verein des Rhein-
landes, meldet die anstehenden

Tauschtreffen.
17.15 Uhr, Restaurant Kubana,
Zeithstraße 100, 53721 Siegburg:
Tausch und Nachlassberatung

Singen macht Spaß
Neuer Klang Karton-Kurs nach den Sommerferien im DRK-Familienbildungswerk
Wer singen will, findet immer ein
Lied - gemäß diesem schwedi-
schen Sprichwort startet nach den
Sommerferien ein neuer musika-
lischer Kurs des Familienbildungs-
werks des Deutschen Roten Kreuz
in Siegburg.
Im Klang Karton können Eltern
mit ihren Kindern zwischen ei-

nem und drei Jahren die Freude
an der Musik erleben und den
Spaß am gemeinsamen Singen
wecken.
Dabei lernen die Kleinen und die
Großen neue Lieder und Sing-
spiele kennen, hauchen aber
auch den alten und überliefer-
ten Liedern wieder neues Leben

Veranstalter: Siegburger Brief-
markenfreunde SBF
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermineermineermineermineermine
23. August

13. September, 27. September
11. Oktober, 25. Oktober
8. November, 22. November
13. Dezember

ein. Darüber hinaus machen die
Kinder ihre ersten Erfahrungen mit
Musikinstrumenten.
Abgerundet werden die Gruppen-
treffen durch Phasen der Ruhe und
Entspannung.
Der Kurs für Eltern mit ihren
Kindern ab einem Jahr findet ab
21. August montags von 9 bis

9.45 Uhr im DRK-Familienbil-
dungswerk, Zeughausstraße 3 in
Siegburg statt.
Weitere Informationen unter der Te-
lefonnummer
0 22 41 / 59 69 79 10, per E-Mail an
familienbildung@drk-rhein-
sieg.de oder unter
www.drk-familienbildung.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 19. 19. 19. 19. 19.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.08.2023 um 10 Uhr16.08.2023 um 10 Uhr16.08.2023 um 10 Uhr16.08.2023 um 10 Uhr16.08.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de Tel. 0151/
25330444 vertrieb@headline.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915
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Photovoltaik bringt das Dachdeckerhandwerk aufs Dach
Der Run auf Photovoltaik-Anlagen
hat begonnen, denn viele Bauher-
ren möchten von den Steuerer-
leichterungen und Förderungen
profitieren, aber auch die Klima-
wende mitgestalten. In einigen
Bundesländern sind PV-Anlagen
auf Dächern mittlerweile sogar
verpflichtend. Allerdings gibt es
bei der Montage von PV-Anlagen
auf Dächern einiges zu beachten.
Mittlerweile häufen sich die Scha-
densmeldungen durch unsachge-
mäßes Arbeiten. So werden Solar-
anlagen auf bauphysikalisch nicht
geeigneten Unterkonstruktionen
montiert. Daher sollte vor der In-
stallation einer PV-Anlage geprüft
werden, ob das Dach die notwen-
digen Eigenschaften erfüllt oder
vorher ertüchtigt werden muss. Der
Zentralverband des Deutschen
Dachdeckerhandwerks (ZVDH) geht
davon aus, dass unsanierte Dächer
oft vor Ablauf der Amortisationszeit
der PV-Anlagen von 20 Jahren sa-
niert werden müssen. „Die vorhan-
dene PV-Anlage muss dann abge-
baut und während der Sanierungs-
zeit außer Betrieb genommen wer-
den. Dadurch entstehen für den Bau-
herrn unnötige Zusatzkosten, die
in vielen Fällen vermieden werden
könnten, wenn Sanierung und Auf-
bringen der PV-Anlage gleichzeitig
vorgenommen werden,“ erklärt Jan
Redecker, Experte für Photovoltaik
und Solarenergie beim ZVDH.
Geschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes Dachdeckerhandwerk
vermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schäden
Um Schäden zu vermeiden, sollte
ein Innungsbetrieb des Dachde-
ckerhandwerks zurate gezogen
werden, denn er kennt sich mit
den Auswirkungen beim Aufbrin-
gen von PV-Modulen auf die Sta-
tik des Daches aus. Auch müssen
die einzelnen Module der Anlage
sicher befestigt werden, damit es
nicht zu Schäden durch z. B. Wind-
sog oder Schneelast kommt. Dazu
muss man wissen, in welchem
Windzonengebiet das Eigenheim
steht. Deutschland ist in vier un-
terschiedliche Kategorien einge-
teilt, die Auskunft darüber geben,
welche Windgeschwindigkeiten
für verschiedene geografische
Regionen gelten. Damit einher
gehen bestimme Anforderungen
an die Befestigung von Ziegeln,
aber auch von PV-Anlagen. Und
um Feuchteschäden zu verhindern,

müssen die Befestigungselemen-
te und Kabeldurchführungen auf
das Dachmaterial abgestimmt
und fachgerecht eingebaut wer-
den. Außerdem dürfen das Dach-
material und die Unterkonstruk-
tion bei der Montage nicht be-
schädigt werden. Ein weiterer
wichtiger Aspekt sind Wartungs-
wege: Diese sind unbedingt ein-

zuplanen, damit später die Mo-
dule für Reinigung und Kontrolle
zugänglich sind. Wer mehr wissen
möchte, findet umfassende Infor-
mationen und direkt auch den
passenden Dachdeckerbetrieb auf
dieser Website:
www.pv-dachdecker.de
Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und ArbeitssicherArbeitssicherArbeitssicherArbeitssicherArbeitssicher-----
heitheitheitheitheit

Bei Arbeiten auf Dächern besteht
auch immer die Gefahr abzustür-
zen. Dachdecker und Dachdecker-
innen wissen um die Gefahr: Sie
führen eine Gefährdungsanalyse
durch, sichern sich vor Absturz und
gehen keine Risiken ein. Arbeits-
schutzmaßnahmen sind daher un-
erlässlich. Übrigens:
(akz-o)
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Alte Handwerkskunst
gefragt

Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:
Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-o

Nicht sachgemäße Umbaumaß-
nahmen in der Vergangenheit und
das undicht gewordene Dach hat-
ten erhebliche Bauschäden am
jahrhunderte alten Gebäude ei-
ner Müllerfamilie verursacht. Der
Dachstuhl musste erneuert und
das Gebäude komplett entkernt
werden. Immerhin gelang es, das
Originalfachwerk, Bemalungen
und Teile des alten Holzfußbodens
zu retten. Die alten Putzstruktu-
ren der Mühle sollten übernom-
men werden, und da war es ein
Glück, dass ein älterer Geselle
der ausführenden Firma diese
Technik, die er in der Jugend ge-
lernt hatte, noch beherrschte. Alte
Schindeln aus Eichenholz muss-
ten zum Teil ausgetauscht, die ver-
bliebenen mit einem Trockeneis-
verfahren schonend gereinigt und
anschließend gestrichen werden.
Bei diesen Arbeiten kamen denk-
malgerechte Produkte von Capa-
rol zum Einsatz: Histolith Halböl
und Leinöl für den Anstrich von
alten und neuen Schindeln, die
speziell für Fachwerk und Holz-
verkleidungen entwickelt wurden,
sowie Histolith Sol Silikat als Fas-
sadenfarbe.
Keine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne Handwerk
Das ist die Botschaft von Hans
Peter Wollseifer, Präsident des
Zentralverband des Deutschen
Handwerks, denn das Handwerk
schafft, was bleibt. Männer und
Frauen, die sich entscheiden, das
Maler- und Lackiererhandwerk zu

erlernen, können mit ihren Hän-
den etwas erschaffen. Das erfor-
dert mitunter Durchhaltevermö-
gen und Ehrgeiz, doch es lohnt
sich. Denn die Bewahrung von
Ortsgeschichte wie in unserem
Beispiel, spricht für sich selbst.
Neben Denkmalpflege sind die
Gestaltung und Pflege von Ober-
flächen im Innen- und Außenbe-
reich Betätigungsfelder des Ma-
lers. Somit ist das moderne, zu-
kunftsträchtige Handwerk ein kre-
ativer Beruf. Da es genug Arbeit
gibt, lässt sich gutes Geld verdie-
nen. Wer körperlich fit ist und nicht
nur drinnen, sondern auch
draußen arbeiten will, ist hier rich-
tig. Hervorragende Aus- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten, wozu
auch ein duales Studium gehört,
und auch die Möglichkeiten der
Spezialisierung in den Bereichen
Farbgestaltung und Kirchenmale-
rei, Bauten- und Korrosionsschutz
ermöglichen es, Karriere zu ma-
chen.
Die Nachwuchsförderung und da-
mit die Zukunft der „Next Gene-
ration“ im Maler- und Lackierer-
handwerk ist wesentlicher Be-
standteil der Caparol-Firmenphi-
losophie. Mit der Initiative „Mal
Dir Deine Zukunft aus!“ werden
Berufseinsteiger oder frischgeba-
ckene Selbstständige - mit einem
breiten Förderangebot unter-
stützt. Mehr unter
www.caparol.de/nachwuchsfoer-
derung (akz-o)
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Bezahlter Frühsport!
Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) für die frühmorgendliche
Zeitungszustellung in Königswinter, Bad Honnef und rund um
das Siebengebirge.

Wir bieten einen dauerhaften Mini- oder Teilzeitjob zu attraktiven
 Konditionen: Vergütung der  Fahrtkosten, steuerfreier Nachtzuschlag,
Anspruch auf Urlaub und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall.

Mindestalter: 18 Jahre.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Telefon: 0 228 - 976 70 96
E-Mail: rothe@system-vertrieb-siebengebirge.de
System Vertrieb Region Siebengebirge GmbH,
Löwenburgstr. 95, 53229 Bonn
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Wasserwelten entdecken:
Ausbildung zum Fachangestellten für Bäderbetriebe
Egal ob im Sommer oder im Win-
ter, Bäder und Schwimmbäder sind
beliebte Orte der Erholung und
des Vergnügens. Doch hinter den
Kulissen gibt es eine faszinieren-
de Welt, die von Fachleuten be-
treut wird. Eine wichtige Rolle
spielen dabei die Fachangestell-

ten für Bäderbetrieb (FAB) und die
Meister/innen für Bäderbetriebe
(MfB), die für den reibungslosen
Ablauf im Schwimmbad sorgen.
VVVVVielseitige ielseitige ielseitige ielseitige ielseitige TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfelder
Die Ausbildung dauert in der Re-
gel drei Jahre und erfolgt dual,
kombiniert also theoretisches

Wissen in der Berufsschule mit
praktischer Erfahrung im Betrieb.
Dabei erwerben die Auszubilden-
den umfangreiches Fachwissen in
den Bereichen Schwimmbadtech-
nik, Hygiene, Sicherheit und Be-
triebsführung. Auch vielfältige
administrative und organisatori-

sche Aufgaben gehören dazu. Die
Planung und Durchführung von
Schwimmkursen, die Überwa-
chung der Wasserqualität, die In-
standhaltung der technischen An-
lagen sowie die Sicherstellung der
Baderegeln und die Sicherheit der
Badegäste gehören zum Ausbil-
dungsprogramm.
Doch nicht nur technisches Wis-
sen und handwerkliches Geschick
sind gefragt. Auch kommunikati-
ve Fähigkeiten und ein freundli-
ches Auftreten sind unerlässlich.
Schließlich haben sie oft direkten
Kontakt zu den Gästen und müs-
sen sich um deren Anliegen küm-
mern. Auch in Notsituationen müs-
sen sie besonnen handeln und
schnell reagieren können. Darüber
hinaus sind Eigenschaften wie Ver-
antwortungsbewusstsein, Teamfä-
higkeit und körperliche Fitness
von Vorteil. Gute Schwimmkennt-
nisse verstehen sich von selbst.
Gute Gute Gute Gute Gute VVVVVerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Interessant für angehende Fach-
angestellte ist die attraktive Ver-
gütung während der Ausbildung.
Im ersten Ausbildungsjahr verdie-
nen sie durchschnittlich 900 Euro
brutto im Monat. Mit jedem Jahr
steigt die Vergütung an und kann
im dritten Ausbildungsjahr bis zu
1.200 Euro brutto erreichen.
Interessanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit Zukunft
Die Berufsmöglichkeiten für FABs
sind vielfältig. Sie können in öf-
fentlichen Schwimmbädern, Spa-
und Wellnesszentren, Freizeit-
parks oder Fitnessstudios arbei-
ten. Es besteht auch die Möglich-
keit, sich auf bestimmte Bereiche
wie die Wasserpflege, die
Schwimmkursleitung oder die
technische Betreuung zu spezia-
lisieren. Durch Weiterbildungen
und Fortbildungen zum Meister/
in für Bäderbetriebe oder zur Fach-
wirt/in für Bäderbetriebe/Bäder-
betriebsmanagement steigen die
Karrierechancen. Auch Führungs-
positionen in anderen verwand-
ten Branchen sind möglich.
Die zertifizierte Bundesfachschu-
le des Bundesverbandes Deut-
scher Schwimmmeister e.V. bie-
tet dazu Vorbereitungs- und Wei-
terbildungslehrgänge an. Mehr
Informationen zum Berufsbild un-
ter www.bds-ev.de (akz-o)
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